
Stuttgart. Sieben Jahrzehnte voller Ge-
schichten, Gesichter und Gefühle. Als 1955 
die erste Ausgabe des >Stuttgarter Wochen-
blatts< erschien 3 damals  als >Das Wochen­-
ende< und kurz darauf als >9s Wochenblättle< 3
, ahnte keiner, dass daraus  etwas entsteht, was 
zum Stadtleben gehört wie der Fernsehturm, 
bei dem übrigens  1955 der Startschuss zum 
Bau fiel. Bis heute versteht sich das Stuttgar-
ter Wochenblatt als Beobachter, Bericht-
erstatter, Chronist oder Sprachrohr,  natürlich 
auch als Kritiker und zuweilen sogar als  Seel-
sorger. Nah dran. Mitten in der Stadt. 

Die notwendigen Veränderungen, aus wel-
chen Gründen auch veranlasst, waren  nie Be-
drohung, sondern Motor: So wurde aus dem  
Wochenblättle eben das Wochenblatt. Das 

Produkt wurde so moderner und umfangrei-
cher und versuchte doch, sich stets  treu zu 
bleiben. Wie dieser Wandel gelang, davon er-
zählt eine Grafik gleich auf der vierten Seite, 
wo  Stationen und Wendepunkte schlaglicht-
artig nachgezeichnet werden.

Zum Geburtstag gratulieren wir uns  nicht 
nur  selbst: Antenne-1-Moderator Oli Oster-
mann meldet sich mit einem Augenzwinkern 
zu Wort 3 humorvoll, herzlich, heimatver-
bunden 3 so, wie man ihn kennt. Wir zeigen 
Stuttgart als Metropole für  Kunst, Kultur und 
Kreativität. Und  Christel Schmitt, einst 
Redaktionschefsekretärin beim Wochenblatt, 
erinnert sich an sehr bewegte Zeiten, in denen 
sie Seite an Seite mit dem jungen Winfried 
Kretschmann für gemeinsame Ziele stritt.

Etwas Stolz darf an einem solchen Jubi-
läum ebenfalls mitschwingen. Wir doku-
mentieren die  journalistischen Auszeich-
nungen, die das Wochenblatt errungen hat.    
Die Menschen hinter den Geschichten kom-
men  ebenfalls zu Wort: Von der Wetterfee bis 
zum Hip-Hopper, vom Chefzyniker bis zur 
Alltagsheldin. Begegnungen, die manchmal 
überraschend verliefen. Auch historische 
Größen  haben wir platziert, wenn wir den 
Deutschland-Besuch der Queen 1965 wieder 
aufleben lassen 3 ein Glanzpunkt, der Stutt-
gart damals strahlen ließ. 

Sieben Jahrzehnte, unzählige Geschichten 
3 und noch lange kein Schlusskapitel. Das 
Stuttgarter Wochenblatt soll bleiben, was es 
immer war: nah an den Menschen, offen für 
Neues, fest verwurzelt in der Stadt und in der 
ganzen Region.

Wir hoffen, Ihnen mit diesen Einblicken 
viel Lesespaß bereiten zu können. 

Verlag und Redaktion

Nah dran. Mitten in der Stadt.
Das Stuttgarter Wochenblatt feiert 70-Jahr-Jubiläum. Mit vielen 
Geschichten 3 und einem großen Dankeschön  an  die Leser, die 

Anzeigenkunden und alle Beteiligten, die diese Ära ermöglichten.

Foto: Colourbox
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Erbeinsetzung fürWohlverhalten
Der Erblasser kann mit seinem Nachlass nach
Gutdünken verfahren. Er muss weder sei-
nen Ehegatten bedenken noch seine Kinder
gleichbehandeln. Die Testierfreiheit findet
ihre Grenzen nur beim Pflichtteilsrecht und
bei der Sittenwidrigkeit.
Der Erblasser kann eine Zuwendung von Be-
dingungen abhängig machen, wie z.B. vom
Bestehen einer Prüfung oder von der Absti-
nenz eines Alkoholikers.
In der früheren Rechtsprechung wurde es als
sittenwidrig angesehen, wenn in das Selbstbe-
stimmungsrecht des Erben eingegriffen wird,
indem z.B. eine Zuwendung von der Heirat
einer bestimmten Person oder von der Tren-
nung abhängig gemacht wurde, weil der Erbe
nicht geknebelt werden dürfe. Auf der anderen
Seite werden Wiederverheiratungsklauseln in
Ehegattentestamenten für zulässig gehalten,

die das Erbrecht des überlebenden Ehegatten
für den Fall der Wiederheirat beschränken.
Die Rechtsprechung zur Sittenwidrigkeit von
Geliebten- oder Zuneigungstestamenten ist
im Begriff liberaler zu werden. Die Tatsache,
dass die Geliebte (auch) wegen des sexuellen
Verhältnisses bedacht wird, ist für sich ge-
nommen nicht mehr sittenwidrig.
Ebenso dürfte es keinen unzulässigen Ein-
griff in das Selbstbestimmungsrecht des
Erben darstellen, wenn die Erbeinsetzung
von regelmäßigen Besuchen im Heim oder
von der Pflege zuhause zur Vermeidung
der Heimunterbringung abhängig gemacht
wird, wenn eine zumutbare Regelung ge-
troffen wird.
Die Grenzen der Sittenwidrigkeit sind im
Wandel begriffen und im Einzelfall schwierig
zu ziehen.

Für die Beratungspraxis bedeutet dies, in Ver-
fügungen von Todes wegen möglichst keine
Motive und nur zumutbare Bedingungen für
Zuwendungen anzuführen und Testamente
erbvertraglichen Bindungen vorzuziehen,
weil letztere jederzeit widerrufen und neu for-
muliert werden können.
Es kommen Fälle vor, in denen sich ältere
Menschen einsam fühlen, weil die Kinder zu
sehr mit ihrer eigenen Familie und mit Kar-
riere und Beruf beschäftigt sind. Gelingt es
Fremden, dieses Zuwendungsdefizit zu bedie-
nen, werden sie gelegentlich mit Zuwendun-
gen bedacht.
Die Erblasser sind auch in solchen Fällen gut
beraten, im Testament keine Motive zu nen-
nen und die Testamente bei sich ändernden
Verhältnissen regelmäßig zu überprüfen und
anzupassen.

Bei solchen Zuneigungstestamenten kann man
den Kindern nur selten helfen. Erbschleicherei
ist nicht sittenwidrig. Es bleibt die Chance, die
Testierunfähigkeit wegen Demenz nachzu-
weisen.
Den Kindern könnte man raten: „Kümmert
euch um eure Eltern, bevor es jemand anders
tut!“ Die Eltern können sich durch ehrliches
Interesse und Kommunikation auf Augenhö-
he vor Einsamkeit schützen. Zuwendung muss
keine Einbahnstraße sein.

Anzeige Anzeige
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nicht isoliert existieren, sondern eingebettet 
sind in Lebenswirklichkeit, Nachbarschaft 
und Gemeinschaft, behauptet sich das Stutt-
garter Wochenblatt weiterhin. Es ist einer-
seits Erinnerung und andererseits Angebot: 
Erinnerung an vergangenen Wandel, Ange-
bot an die kommenden Generationen.

Wir sehen das Jubiläum nicht mit rück-
wärtsgewandtem Blick, sondern als Anlass, 
den Blick nach vorn zu richten: Wie wollen 
wir in zehn, zwanzig Jahren leben? Welche 
Kommunikationsformen werden genutzt? 
Welche Rolle soll das Stuttgarter Wochen-
blatt einnehmen? Wie kann der wirtschaft­-
liche Erfolg nachhaltig gestaltet werden? 
Nicht auf alles gibt es bereits Antworten. 
Klar ist, das Stuttgarter Wochenblatt soll da-
bei mitgestalten, weil es lokale Nähe bietet, 
in der Region verwurzelt ist, das Vertrauen 
von Lesern und Anzeigenkunden genießt. 

In diesem Sinne ist all denen zu danken, 
die dieses Medium getragen haben: den 
Gründerinnen und Gründern, den Mitarbei-
tenden über Jahrzehnte, den Anzeigenpart-
nern, die ihrer Region Vertrauen geschenkt 
haben, und natürlich Ihnen, liebe Leserin-
nen und Leser, die durch Ihre Aufmerksam-
keit dem Stuttgarter Wochenblatt Bedeu-
tung verleihen.

Herzlichst,
Ihre Geschäftsführung 
Medienholding Süd GmbH
Tilo Schelsky Herbert Dachs

nung, wer diesen Wandel mitgestaltet hat: 
die Redaktion, die Zustellerinnen und Zu-
steller, die Vertriebspartner, die Anzeigen-
kunden und nicht zuletzt Sie, liebe Leserin-
nen und liebe Leser, die Sie die Blattseiten 
Woche für Woche auf- und umschlagen, 
durchblättern und nutzen.

Ein Jubiläum dieser Art macht sichtbar: 
Medien sind nicht nur Vermittler von Nach-
richten oder Angeboten 3 sie sind Bestand-
teil des gesellschaftlichen Gefüges. Das 

Stuttgarter Wochenblatt 
begleitet den Alltag der 
Menschen 3 etwa im 
Wochenendprospekt  der 
Gewerbetreibenden, im 
lokalen Berichten, in 
kurzen Meldungen über 
Veranstaltungen 3 und 
ebenso im Anzeigen-

markt von Auto über Immobilien bis zum 
Einzelhandel. Diese Doppelrolle 4 einer-
seits Marktplattform, andererseits Teil der 
lokalen Öffentlichkeit 4 macht seinen Wert 
aus. In einer Zeit, in der digitale Plattformen 
nicht selten global agieren, gewinnt die loka-
le Verknüpfung einen wichtigen Stellenwert.

Wenn wir heute zurückblicken, dann se-
hen wir Veränderung, aber ebenso Kontinui-
tät: Ein Blatt, das mit dem wirtschaftlichen 
Auf und Ab in der Region mitgegangen ist, 
das sich auf neue Formate eingelassen hat 
und dennoch immer die Nähe zum Leser ge-
sucht hat. In dem Bewusstsein, dass Medien 

Liebe Leserinnen 
und liebe Leser,

es ist ein besonderes Ereignis, wenn ein Pres-
seprodukt sieben Jahrzehnte überdauert 4 
und nicht nur überlebt, sondern sich zudem 
wandelt und erneuert: Das Stuttgarter Wo-
chenblatt feiert in diesem Jahr sein 70-Jahr-
Jubiläum. Gratulation an eine Institution, die 
aus dem Stadtbild von Stuttgart und der Re-
gion Stuttgart nicht wegzudenken ist. 

Seit seiner Gründung 1955 hat das Wo-
chenblatt viele gesellschaftliche und media-
le Veränderungen durchlebt 4 doch stets 
den Anspruch bewahrt, nah bei den Men-
schen zu sein, im Alltag wie bei besonderen 
Anlässen. Als Anzeigenblatt, das seine Ver-
breitung kostenfrei im Großraum Stuttgart, 
in Gerlingen und in den Filderorten ermög-
licht, verbindet es Werbung, Information 
und Service. Zugleich versteht es sich als Teil 
der lokalen Öffentlichkeit. Was bedeutet, in 
einer Zeit, da digitale Medien allgegenwärtig 
sind und die Vertriebswege für klassische 
Printprodukte sich teils grundlegend wan-
deln, will das Stuttgarter Wochenblatt ein 
Kompass für das lokale Geschehen sein.

Ein so langer Zeitraum ist immer auch 
eine Gelegenheit zum Innehalten und Erin-
nern. In diesen sieben Jahrzehnten haben 
sich Gesellschaft, Konsum- und Kommuni-
kationsgewohnheiten einschneidend verän-
dert. Doch was stets geblieben ist: Der An-
spruch, Themen zu ad-
ressieren, die das unmit-
telbare Lebensumfeld be-
rühren, die direkt vor der 
Haustür spielen. Und zu-
gleich zu ermöglichen, 
dass wirtschaftliche und 
private Angebote sicht-
bar werden. Mit Bestän-
digkeit und Vertrauen. Der Wandel der Me-
dienlandschaft hat auch vor dem Stuttgarter 
Wochenblatt nicht haltgemacht. Für Verlag 
und Redaktion hat sich dabei die Gelegen-
heit ergeben, die Rolle zu reflektieren und 
sich für die Zukunft zu wappnen.

Auch wenn Leser heute immer häufiger 
online recherchieren oder sich per App in-
formieren, so bleibt das gedruckte Exemplar 
mit seinen Beilagen und Anzeigen eine un-
verzichtbare Plattform und ein haptisches 
Erlebnis. Der Einzug des Internets in die Welt 
des Anzeigenblatts ist kein Bruch, sondern 
eine Chance. Umso mehr verdient Anerken-

Kompass des 
lokalen Geschehens

Tilo Schelsky Foto: NPGHerbert Dachs Foto: Julian Baumann

>Das gedruckte Exemplar des 
Wochenblatts mit seinen 

Beilagen und Anzeigen bleibt 
eine unverzichtbare Plattform 
und ein haptisches Erlebnis.<

Veränderung als Konstante 
Wie aus dem >Wochenblättle< das >Stuttgarter Wochenblatt< wurde 3 
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Original Ostermann

Alles Gute zum Siebzigsten!

Ob Kleinanzeige oder große Lebensfragen, 
ob Festle oder Feuerwehreinsatz: Das 
Wochenblatt war immer dabei. Es hat den 
Kessel beobachtet, begleitet, befeuert und 
dabei nie den Draht zur Straße verloren.

70 Jahre Stuttgarter Wochenblatt 3 das 
bedeutet Generationen von Lesern, die 
gelernt haben: Auch in einer Welt voller digi-
talem Lärm gibt es etwas, das Woche für 
Woche handfest im Briefkasten liegt. Und das 
nach Druckerschwärze duftet, wie es nur Print 
kann. Ich ziehe den Hut! Und schreibe nächste 
Woche weiter. Solange man mich lässt. Oder 
bis ich selbst 70 bin! 

Euer Ostermann

Foto: Thomas Niedermüller

Man sagt ja, mit 70 wird man ruhiger, sitzt 
öfter im Garten, meckert über die Nachbarn 
und gibt ungefragt Lebensratschläge. Also 
genau wie das Stuttgarter Wochenblatt. Die-
ses Blatt ist eine Institution! Eine Konstante 
in einer Welt, in der man schon am Dienstag 
nicht mehr weiß, was man am Montag 
gedacht hat. Während sich andere Medien
mit dem Algorithmus prügeln, bleibt das 
Wochenblatt standhaft wie ein schwäbischer 
Tannenbaum im Novembersturm. 

Und das seit 70 Jahren! Stellt euch das mal 
vor: Als das Wochenblatt 1955 das Licht der 
Druckerpresse erblickte, fuhr Stuttgart noch 
Borgward. Der Fernsehturm war gerade erst 
fertig gebaut, die ersten S-Klassen rollten 
zaghaft durch die Straßen 3 und irgendwo saß 
ein Redakteur mit Krawatte und Füllfederhal-
ter und schrieb: >Diese Woche im Kessel&<

Heute sitze ich hier 3 zwar ohne Krawatte, 
aber mit viel Liebe 3 und schreibe meine klei-
ne Kolumne. Und das mache ich schon ganz 
schön lange jeden Samstag so. Oft sind die 
Leserreaktionen das Beste an meiner Woche, 
manchmal bringt ihr mir sogar Kuchen (was 
übrigens sehr gern wieder passieren darf). Das 
Wochenblatt hat alles gesehen: Wirtschafts-
wunder, Parkschützer, Stuttgart 21. 

Veränderung als Konstante
Wie aus dem >Wochenblättle< das >Stuttgarter Wochenblatt< wurde 3 

Stationen und Wegmarken aus sieben Jahrzehnten Verlags- und Redaktionsgeschichte.

1973
Das Stuttgarter Wochenblatt, 
zuvor viele Jahre ansässig im
 Stammhaus in der Stuttgarter
 Geißstraße, zieht um ins Pressehaus 
Stuttgart auf Möhringens
Höhen. Dort ist zuvor auf 
der grünen Wiese ein 
Verlagsstandort für die 
Tageszeitungen, die 
Anzeigenblätter sowie viele 
anderen Abteilungen entstanden. 
Neben dem markanten,
neunstöckigen Gebäude steht  auch
die Druckerei, in der das  Stutt-
garter Wochenblatt Woche  für Woche
von der Maschine läuft, bis ins
Jahr 2023 (siehe hierzu auch der
Kasten mit der Jahres 2023 rechts). 

2001
 Das Stuttgarter Wochenblatt  geht mit der  
Zeit und setzt auf das lokale Geschehen. 
Die redaktionelle Ausrichtung wird 
grundlegend verändert, der Lokalteil 
wandert im Januar 2001 nach vorne auf die 
ersten Seiten des  Anzeigenblatts. Die 
Leserinnen und Leser haben ihre  >Direkt-
vor-der-Haustür<-Nachrichten auf den 
ersten fünf Seiten abgedruckt. Das 
>Stuttgarter Tagebuch< wanderte auf 
die dritte Seite. Das  Wochenblatt umfasst 
somit 14 Lokalausgaben. 

Der frühere Standort des Stuttgarter 
Wochenblatts in der Geißstraße Foto: red 2023

Ein technischer Umzug:  
Nach fast zwei Jahrzehnten im 
Pressehaus in Stuttgart-Möhringen 
wird die Produktion des Stuttgarter 
Wochenblatts im Mai 2023 
ins Druckzentrum Esslingen in der
Zeppelinstraße verlegt. 

Das Pressehaus Stuttgart Foto: olm

1962
Von 1962 bis 1987 war der 
Verleger, Journalist und
 Schriftsteller Hans-Frieder Willmann 
(192232017) Herausgeber. 
Unter seiner  Leitung schrieb das 
Stuttgarter Wochenblatt 
Pressegeschichte, indem es zwei 
Urteile des Bundesgerichtshofs 1968 
und 1971 erstritt, wonach 
eine unentgeltliche Zustellung 
von Anzeigenblättern mit 
redaktionellen Inhalten als nicht 
wettbewerbswidrig erklärt wurde. Hans-Frieder Willmann Foto: red

1955
Das Stuttgarter Wochenblatt 
wird im August 1955 
von Maximilian
 Laier (189931971) 
unter dem Titel >Das 
Wochenende< 
gegründet. Kurze Zeit 
später firmiert es als 
>9s Wochenblättle<. 
Im Jahr 1962 dann 
erfolgte mit der 
Umbenennung in den 
bis heute gültigen 
Titel >Stuttgarter 
Wochenblatt< 
eine weitere  wichtige 
Weichenstellung.

Titelseite von >9s Wochenblättle< 
aus dem Juni 1958 Foto: red

HERZKLOPFEN INKLUSIVE
19. November bis 22. März in Stuttgart

Tickets
sichern!

2 0 JAH R E S T U T TGA R T
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In einer der begehrtesten Lagen
von Unteruhldingen, leicht er-
höht über dem Bodensee, be-
findet sich diese außergewöhn-
liche Villa, die durch ihre stilvolle
Architektur, ihre Großzügigkeit
und ihren einzigartigen Seeblick
begeistert. Das Anwesen wurde
ca.1991 erbaut und erstreckt
sich mit rund 690 Quadratmetern
Wohnfläche über drei Ebenen.
Das ca. 1.200 Quadratmeter
große, parkähnliche Grundstück
mit altem Baumbestand, liebevoll
gestalteten Gartenbereichen und
einem großen Teich verleiht dem
gesamten Anwesen eine beinahe
mediterrane Atmosphäre – ein
Rückzugsort mit Urlaubsgefühl,
Tag für Tag.

Bereits die repräsentative Auf-
fahrt lässt erahnen, welch beson-
dere Immobilie sich hinter der
eleganten Fassade verbirgt. Beim
Betreten der Villa eröffnet sich
eine großzügige Eingangshalle,
die mit ihrer offenen Gestaltung
und den hellen Naturtönen sofort
beeindruckt. Hochwertige Mar-
morböden in Beige und Creme,
eine stilvolle Treppe sowie eine
klassische Formensprache schaf-
fen ein harmonisches Gesamt-
bild, das zeitlose Eleganz mit mo-
dernem Wohnkomfort verbindet.

Das Erdgeschoss ist geprägt von
lichtdurchfluteten Räumen und
einem offenen, fließenden Raum-
konzept. Der großzügige Wohn-
und Essbereich wird durch zwei
elegante Wintergärten erweitert,
die nicht nur zusätzlichen Wohn-
raum schaffen, sondern auch den
Blick auf den Bodensee in Sze-
ne setzen. Eine separate Küche
sowie ein weiteres Wohnzimmer
bieten zusätzliche Möglichkeiten
zur individuellen Nutzung, sei
es für Gäste, als Bibliothek oder
Rückzugsort. Ein Gäste-WC run-
det das Raumangebot auf dieser
Ebene ab.

Im Obergeschoss setzt sich das

durchdachte Raumkonzept fort.
Zwei geräumige Zimmer eignen
sich ideal als Kinder- oder Gäste-
zimmer und sind räumlich vom
Elterntrakt getrennt, was für
zusätzliche Privatsphäre sorgt.
Das Elternschlafzimmer verfügt
über ein eigenes Ankleidezimmer
sowie ein großzügiges Bad en
suite. Jeder Raum dieser Etage
hat Zugang zu einem Balkon, von
dem sich ein traumhafter Blick
auf den Bodensee eröffnet –
ein Panorama, das jeden Tag zu
einem besonderen macht.

Das Untergeschoss der Villa bie-
tet weitere hochwertige Wohn-
und Nutzflächen. Ein kleiner
Wellnessbereich mit Sauna und
Ruhezone lädt zum Entspannen
ein. Ein weiteres, großzügiges
Zimmer bietet Flexibilität – ob als
zusätzliches Schlafzimmer, Fit-
nessraum oder Erweiterung des
Wellnessbereichs. Eine Wasch-
küche, praktische Abstellräume
sowie ein weiterer Wintergarten
mit direktem Zugang zum Garten
vervollständigen diese Ebene.

Das gesamte Anwesen vereint
klassische Eleganz mit stilvoller
Zurückhaltung. Die Kombination
aus exklusiver Lage, durchdach-
ter Architektur und der außerge-
wöhnlichen Großzügigkeit macht
diese Villa zu einem wahren
Juwel am Bodensee. Jeder Blick
aus den Fenstern oder von den
zahlreichen Balkonen erinnert
daran, dass man hier nicht nur
ein Haus, sondern ein Zuhause
auf höchstem Niveau gefunden
hat – inmitten der Natur, mit
Blick auf das Wasser und einem
unvergleichlichen Gefühl von
Freiheit und Geborgenheit.

Für weitere Informationen oder
eine persönliche Besichtigung
stehen wir Ihnen sehr gerne zur
Verfügung. Wir freuen uns da-
rauf, Sie kennenzulernen und
Ihnen dieses einmalige Anwesen
näherzubringen.

LAGE

Die Villa liegt in einer der ge-
fragtesten Wohnlagen von Un-
teruhldingen – ruhig, sonnig und
mit Fernblick. Der Bodensee liegt
Ihnen zu Füßen, die Umgebung
bietet erstklassige Infrastruktur,
kulturelle Highlights sowie ein
hohes Maß an Lebensqualität.
Ob Konstanz, Meersburg oder die
Schweizer Grenze – alles ist be-
quem erreichbar.

Baum Immobilien
Villingen-Schwenningen
Villinger Straße 91
78054 Villingen-Schwenningen
+49 (0) 77 20 - 85 83 90
info@baum-immobilien.de

Baum Immobilien
Konstanz
Markgrafenstraße 30
78467 Konstanz
+49 (0) 75 31 - 28 46 78 0
konstanz@baum-immobilien.de

Baum Immobilien
Stu琀琀gart
Königstraße 35
70173 Stu琀琀gart
+49 (0) 711 - 217 249 505
stu琀琀gart@baum-immobilien.de

Baum Immobilien
Freiburg
Kaiser-Joseph-Str. 254
79098 Freiburg
+49 (0) 761 - 55 72 49 04
freiburg@baum-immobilien.de

Baum Immobilien
Ro琀琀weil
Hyeres-Straße 22
78628 Ro琀琀weil
+49 (0) 741 - 32075860
info@baum-immobilien.de

Baum Immobilien
Zürich
Bahnhofstrasse 10
8001 Zürich, Schweiz
+41 43 456 27 22
info@baum-immobilien.ch

Baum Immobilien Scha昀츀ausen
Baum Immobilien Verwaltungs-GmbH
Freier Platz 10
8200 Scha昀츀ausen, Schweiz
+41 (0) 52 / 588 07 13
info@baum-immobilien.ch

EXKLUSIVE VILLA MIT SEEBLICK
IN UNTERUHLDINGEN AM BODENSEE

DATEN IM ÜBERBLICK
Käuferprovision

Objektart/-typ

Baujahr

Anzahl Zimmer

Grundstücksgröße

Heizungsart

Stellplätze

Garagen

Etagenzahl

Bauart

Fenster

Balkon

Terasse

Befeuerung

Energieausweis

3,57 % inkl.
gesetzl. MwSt.

Haus/Villa

1992

8

ca. 1542m2

Zentralheizung

Garagenstellplatz 2
Außenstellplatz 1

Doppelgarage

2

massiv

Aluminium-
Iso-Fenster

Ja

Ja

Gas

in Erstellung

88690 Uhldingen-Mühlhofen
Kaufpreis 2.495.000,00 €

Salvatore Consagra
Geschäftsleitung
konstanz@baum-immobilien.de
+49 (0) 7531 - 28 4678 0



>Slow Fashion< und Fairfashion  kleine Ate-
liers, Shops, Start-ups und Initiativen auf 
Fairness, Ökologie und Qualität statt Quan-
tität, Re- und Upcyceln, nutzen handwerk­-
liche Techniken und regionale Materialien.

Die Dichterin mit der Kamera

Qualität und Stil der 1950er dokumentierte 
Walde Huth. Die Stuttgarterin etablierte sich 
mit ihrem Studio als gefragte Modefotogra-
fin, reiste für die FAZ und deutsche Mode-
journale nach Paris, um das letzte große 
Jahrzehnt der Haute Couture festzuhalten. 
Die >Dichterin mit der Kamera< inszenierte 
etwa die Modelle von Häusern wie Christian 
Dior, Jacques Fath und anderen 3 gerne im 
Freien, vor der Kulisse von Paris, auch vor 
dem Alten Schloss Stuttgart.

Allenthalben nutzte man verbliebene 
Räume des ausgebombten Stuttgart kreativ, 
spielte Theater, stellte Kunst aus, in privaten 
und öffentlichen Galerien. Dauerte es doch, 
eigene Bleiben zu finden. So residierte die 
Galerie der Stadt Stuttgart 1961 in Theodor 
Fischers wiederaufgebautem Kunstgebäude 
am Schlossplatz mit dem Württembergi-
schen Kunstverein, einer der ältesten und 
größten Deutschlands. Letzterer ist noch 
dort, aus der Städtischen Galerie wurde 2005 
das Kunstmuseum Stuttgart im Gläsernen 
Kubus des Berliner Architekturbüros Ha-
scher+Jehle am Schlossplatz. 

Eine weltweite Attraktion
An den Altbau der Staatsgalerie, weiland von 
Württembergs König Wilhelm I. als Museum 
der Bildenden Künste gegründet, wurde die 
Neue Staatsgalerie angedockt. Der 1984 er-
öffnete Bau von James Stirling, Michael Wil-
ford & Associates wurde gepriesen, ob seines 
Postmodernismus mit ironisch verfremde-
ten historisierenden Bauformen aber auch 
geschmäht. So oder so, er war >weltweite At-
traktion<.

Mit dem Wirtschaftswunder formte sich 
die Theater-, Tanz- und Musikszene neu. 
Den Württembergischen Staatstheatern, 
einem der größten Dreispartenhäuser aus 
Oper, Schauspiel und Tanz weltweit, geschah 
das Stuttgarter Ballettwunder des Choreo-
grafen und Ballettintendanten John Cranko. 
Das Theater der Altstadt, 1958 gegründet, ist  
eine der ältesten privaten Bühnen Baden-
Württembergs. Und das ausgebombte Frie-
drichsbau Varieté, wo in den 1920ern Theo-
dor >Papa< Heuss, Deutschlands erster Bun-
despräsident, um das Bananenröckchen der 
Tänzerin und Sängerin Josephine Baker 
bangte, steht nun auf dem Pragsattel. 

Jenseits etablierter Räume

Neben den sanierten Rheinstahlhallen, in 
denen das Theaterhaus Schauspiel, Tanz, 
Konzerte, Kabarett, Comedy, Literatur und 
mehr Gattungen präsentiert 3 und die Com-

pany Gauthier Dance. Auch von der Freien 
Tanz- und Theaterszene kommen viele Im-
pulse: Mit Projekten an unterschiedlichsten 
Orten sprechen sie Publikum jenseits etab-
lierter Räume an und führen vor, wie Trans-
formation geht.

Bundesweit einmalig war 1983 der Stu-
diengang Figurentheater an der Staatlichen 
Hochschule für Musik und Darstellende 
Kunst und das FITZ, das Theater animierter 
Formen, das als feste Spielstätte für das Fi-
gurentheater gegründet wurde. Nun ist es 
eines der europäischen Zentren für Figuren-
theater im Kulturareal Unterm Turm, wo zu-
dem das Junge Ensemble Stuttgart (JES) und 
das Theater tri-bühne aufführen. 

Ein Freiraum für Experimentelles

Zur Vielfalt tragen seit 2003 die Wagenhal-
len am Inneren Nordbahnhof, zuvor Bahn­-
abstellhalle und Reparaturwerkstatt, bei 3 
als experimenteller Freiraum für Kreative 
und Kulturschaffende mit Ateliers, Auffüh-
rungen, Veranstaltungen, Austausch. Ge-
folgt von der Kulturinsel Stuttgart im Ne-
ckarpark Bad Cannstatt, die seit 2012 multi-
kulturelle Oase für soziale Projekte, Begeg-
nung und Vernetzung, Willkommensraum 
ist 3 auf einem ehemaligen Güterbahnhof.

Gestern und heute 3 und ja, auch das 
Morgen: Es zeigt sich in Kunst und Kultur in 
dieser Stadt auf besondere Weise.

Programmhefte des Stuttgarter Mode-Rings aus den 1960er-Jahren. Foto: red

 Neue Mode, altes 
Schloss 3 eine Aufnah-
me von Walde Huth.
Foto: (c) Archiv Schmölz+Huth- 

Heringson, Wuppertal 

Stuttgarts neue Staatsgalerie, entworfen von James Stirling. 
Foto: Lichtgut/Kovalenko

Das Friedrichsbau Varieté auf 

dem Pragsattel. Foto: Friedrichsbau

Von Petra Mostbacher-Dix

Stuttgart. Viermal haben wir sie einge-
heimst, die Auszeichnung >Kulturhaupt-
stadt Deutschlands< des Hamburgischen 
WeltWirtschaftsInstituts (HWWI) und der 
Privatbank Berenberg für kulturelle Vielfalt 
und Dynamik. Begründung: Der Mix aus Kul-
turstätten auf Weltniveau, Tradition, Moder-
ne und einer lebendigen Freien Szene schaf-
fe eine vielseitige Kulturmetropole.

Das hat Wurzeln. In Stuttgart, Anfang des 
19. Jahrhunderts von einer Residenzstadt zur 
Hauptstadt des neuen Königreichs Würt-
temberg aufgestiegen, wurden seit dem 17. 
Jahrhundert Opern, Ballette und Schauspie-
le im Festsaal des bedeutenden Spätrenais-
sancebaus >Neues Lusthaus< aufgeführt. 
Dichtende und Denkende gaben sich in 
Stuttgart Stelldicheins, Verlage, Druckereien 
und Salons öffneten ihre Türen für neue 
Ideen.  Die gab es auch im 20. Jahrhundert.

 Als Stuttgarts Wahrzeichen, der 217 Me-
ter hohe Fernsehturm, 1956 eröffnete, war er 
weltweit der erste seiner Art: Stahlbeton mit 
Aussichtsplattform und Café 3 der Beginn 
einer neuen Ära im Turmbau. Eine Binse, 

dass nicht nur Stutt-
gart, sondern auch das 
Ländle für sein Tüfteln 
und Technik-Know-
how 3 von Architektur 
und Automobil bis zu 
Maschinenbau und 

Zahnrad 3 ein Hort der Pioniere war. Auch 
aktuell: Am Klinikum Stuttgart rettet der 
Medical Intervention Car seit Dezember 
2024 Leben. Der MIC, ursprünglich vom Uni-
versitätsklinikum Heidelberg entwickelt, ist 
eine Herz-Lungen-Maschine auf vier Rädern 
mit Möglichkeit zur Bluttransfusion. In Ko-
operation zwischen Klinikum Stuttgart und 
Björn-Steiger-Stiftung wurde so etwas für 
Kindernotfälle und Frühchen weiterentwi-
ckelt, das bundesweit einzigartig ist.

Zurück in die 1950s, wo Aufbruchsstim-
mung herrschte 3 auch in der Mode. Stutt-
gart hatte zahlreiche kleine und große Mo-
deateliers, wie 2020 bis 2022 die Große Lan-
desausstellung >Fashion?! Was Mode zu Mo-
de macht< im Landesmuseum Württemberg 
zeigte. Kleidung wurde vor allem von ört­-
lichen Schneidern auf Maß gefertigt, bis der 
Boom von Massenware einsetzte. Noch in 
den 1960ern gab es einen >Modering Stutt-
gart< der Stuttgarter Ateliers und Mode-
unternehmen, die zweimal im Jahr auf einer 
gemeinsamen Schau neue Kollektionen vor-
stellten und große Bälle gab, wo sich die Pro-
minenz tummelte. Nun setzen im Zuge von 

So viel mehr als eine Autostadt. . .
Stuttgart wird fälschlicherweise oft mit Mercedes, Porsche &Co. in Verbindung gebracht. Doch Kunst und Kultur spielten 

 sehr früh eine maßgebliche  Rolle.  Ein Streifzug durch die vergangenen Jahrzehnte 3 mit Blick auf manche Wurzel.

In den 1950er-Jahren herrschte 
Aufbruchstimmung, auch in der 
Mode. Stuttgart hatte zahlreiche 

große und kleine Ateliers.

THEATERHAUS STUTTGART

Tickets: 0711 402070 oder www.theaterhaus.com

03. – 07.12.25

20. – 29.11.25

Gauthier Dance//Dance Company Theaterhaus Stuttgart

AKRAM KAHN‘S
TURNING OF BONES

Gauthier Dance JUNIORS//Dance Company Theaterhaus Stuttgart

DREAM TEAM

WEIHNACHTS-
SCHLAGERTHERAPIE
& TOBIAS MORETTI
03.12.2025

20.12.202520.12.2025

25.12.202525.12.2025

26. + 27.12.202526. + 27.12.2025

WOLF
HAAS
liest aus

WACKEL-
KONTAKT

TOPAS & ROXANNETOPAS & ROXANNE
IT‘S MAGICIT‘S MAGIC!!

LUAN & GÄSTELUAN & GÄSTE
DIE LUAN COMEDY SHOW 3.0DIE LUAN COMEDY SHOW 3.0
WEIHNACHTSSPECIALWEIHNACHTSSPECIAL

05.12.2025

19. NORDIC CHRISTMAS TOUR 2025

TANZTHEATER KATJA ERDMANN-RAJSKI

HIER TANZE ICH! PIPPI ODER
DAS ULKIGE MÄDCHENMIT
DEN GROSSEN SCHUHEN

BARBAREN BARBIESBARBAREN BARBIES
AWILDWOMEN CIRCUSAWILDWOMEN CIRCUS

27. – 31.12.202527. – 31.12.2025 03. – 06.01.202603. – 06.01.2026
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Von Katrin Schenk

Stuttgart. Ein bisschen Unruhe auf  die  
spießigen Fildergebiete bringen? Christel 
Schmitt  hat es als Mitgründerin der Grünen  
in Leinfelden-Echterdingen gewagt  und  sich 
in die Kommunalpolitik  eingemischt. >Ohne 
Winfried Kretschmann hätte ich mich das 
vielleicht nicht getraut, ich war nie diejeni-
ge, die sich rhetorisch so gut durchsetzen 
konnte wie der Winfried<, sagt   die frühere 
Redaktionschefsekretärin des Stuttgarter 
Wochenblatts Christel Schmitt.  

Die meisten im Redaktionsteam wussten, 
dass sie parteipolitisch schon mit dem heuti-
gen Ministerpräsidenten zu tun hatte. Aber 
dass der praktizierende Katholik  auch eine 
Art Mentor oder vielleicht sogar Motor für 
die heutige Ruheständlerin war, war so nicht 
klar. >Winfried sagte: Du musst dich bei der 
Kommunalwahl auf Listenplatz Nummer 1 
setzen lassen 3 und was Winfried sagte, hab 
ich gemacht<, sagt Christel Schmitt, die heu-
te auf dem Dachsberg bei St. Blasien wohnt, 
mit einem Schmunzeln. 

Kretschmann sei bereits damals eine Per-
sönlichkeit gewesen, die etwas ausgestrahlt 
hätte und der vor allem auf Landesebene et-
was bewegen wollte. >Er war Lehrer bei uns 
am Gymnasium, wohnte auch in Echterdin-
gen, konnte reden, und er schaffte es, das 
durchzusetzen, was er sich vorgenommen 
hatte.< Er sei einfach authentisch gewesen, 
sagt Christel Schmitt, wenn sie an den auf-
strebenden, jungen Politiker denkt, der 
>einen sauberen Seitenscheitel< und noch 
nicht sein heutiges Markenzeichen, den 
Bürstenschnitt, trug. 

>Wir sahen eigentlich aus wie alle ande-
ren auch<, sagt Christel Schmitt auf die Fra-

Klärschlamm durch Firmenwasser mit 
Schwermetall belastet war. Christel Schmitt 
und ihre Mitstreiter und Mitstreiterinnen 
organisierten Bürgerinitiativen gegen Groß-
müllbehälter, gegen Atomkraft, machten auf 
die Problematik >Verstrahlte Muttermilch< 
nach dem Reaktorunglück in Tschernobyl 
aufmerksam. In der Mäulesmühle wurde ein 
Friedensfest organisiert sowie die ersten 
Warentauschtage. 

Neun Jahre war  
Christel Schmitt 
insgesamt  in der 
Kommunalpolitik.  
Dann unterstützte 
sie Winfried Kret-
schmann im Wahl-
kampf 1988, warb 
als Pressespreche-
rin für ihn, begeg-
nete  bekannten 
Größen wie Rezzo 
Schlauch und 
Joschka Fischer. 
Und >Kretsche< zog,  nachdem es in der ver-
gangenen Wahlperiode Versäumnisse in der 
Landesfraktion gab, wieder in den Landtag 
ein. >Wenn ich verhindert bin, dann musst 

du9s halt machen<, sagte Winfried Kret-
schmann zur Zweitkandidatin im Wahlkreis 
Nürtingen 3 eben Christel Schmitt. 

Doch die Mutter einer damals kleinen 
Tochter hatte  private Sorgen. >Meine Schei-
dung lief,  ich brauchte eine Vollzeitstelle.< 
Die Erwerbstätigkeit in Teilzeit reichte für 
die frühere Verwaltungsangestellte nicht 
mehr, um sich finanziell über Wasser halten 
zu können. So bewarb sie sich beim Stuttgar-
ter Wochenblatt und bekam die Stelle als 
Chefsekretärin in der Redaktion. Zunächst 
unter der Leitung von Utz-Holger Schaufler, 
dann  bei  Bernd Ruof. 

Der gute Kontakt zu Kretschmann blieb 
erhalten. >Es gab Feierlichkeiten auf der 
Burg Hohenneuffen zu seinem 70. Geburts-
tag, da sagte Winfried: ,Wenn die Christel da 
nicht hinkommen kann, dann hol ich sie per-
sönlich ab.8< Da durfte sie sogar >mit am VIP-
Tisch sitzen<.  Nach der ersten Legislatur­-
periode klappte es nochmals mit einem Wie-
dersehen. >Ich konnte aufgrund meiner Ge-
sundheit nicht zu einer Wahlveranstaltung 
nach St. Blasien gelangen, aber Winfried hat 
sich nach dem Termin Zeit genommen, ist 
auf den Dachsberg gefahren, und wir haben 
eine Stunde miteinander gesprochen.<

 Kretschmann, erinnerte sie sich, sei da-
mals noch nicht sicher gewesen, ob er für die 
kommenden acht Jahre als Ministerpräsi-
dent erneut  kandidieren solle. >Ich hab ihm 
gesagt,  es wäre schon gut für das Land, wenn 
er nochmals antreten würden.< 

Auf die Frage, wie sie es selbst einschät-
zen würde, was man als kleine Gruppe bei 
den Grünen bewegt hat, meint sie: >Ich weiß 
nicht, wie viel wir wirklich bewirkt haben, 
aber wir haben auf Probleme aufmerksam 
gemacht, wie das Waldsterben oder die Ab-
wärmenutzung am Flughafengebäude.< 
Dass  sich in vier Jahrzehnten spürbar etwas 
getan hat, sieht man  im Hotzenwald.  Auf vie-
len Häusern auf dem Dachsberg seien mitt-
lerweile auch Fotovoltaikanlagen. Und die 
Grundschule, an der Christel Schmitts  Toch-
ter unterrichtet, ist Naturparkschule. Was 
bedeutet,  naturnahe Themen werden immer 
wieder in den Unterricht eingebaut. 

Seite an Seite  mit Winfried Kretschmann gekämpft 
Die  frühere Redaktionschefsekre-

tärin des Stuttgarter Wochen-
blatts, Christel Schmitt, hat einst 
mit dem heutigen Ministerpräsi-
denten  an einem Strang gezogen.  

Damals noch Hinterbänkler, aber nicht Hinterwäldler: Winfried Kretschmann (li.) bei einer Landtagssitzung. Foto: dpa

Christel Schmitt 
Foto: privat

ge, ob man denn in den 1980er-Jahren sich 
von den übrigen Gemeinderatsmitgliedern 
in Leinfelden-Echterdingen 3 zum Beispiel 
durch Wollpullover oder Birkenstocksanda-
len 3 abgehoben habe. >Aber gestrickt wur-
de<, sagt die damalige Fraktionsvorsitzende, 
>damit wenigstens ein Ergebnis bei den 
Gemeinderatssitzungen am Ende rauskam 3 
und beim Stricken kann man sich auch bes-
ser konzentrieren.< 

Manche heftige Auseinan-
dersetzungen mit dem damali-
gen Oberbürgermeister Walter 
Schweizer hatte es im Kommu-
nalparlament in >L.-E.<, wie die 
Stadt auf den Fildern heute 
noch genannt wird, gegeben. 
>Es war zum Teil  wirklich 
schlimm<, sagt die Seniorin 
und Mutter einer Grundschul-
lehrerin. Sie hatte die Orts-
gruppe >Die Grünen< mitge-
gründet, die vor der Wende bekanntlich noch 
nicht den Zusatz >Bündnis 90< hatten, >weil 
ich meiner Tochter und der kommenden Ge-
neration auch noch etwas vom fruchtbaren 
Lößboden hinterlassen wollte<.  Sechs Jahre 
vor dem Reaktorunglück in Tschernobyl und 

ein paar Jahre nach dem letztendlich ge-
scheiterten Bau des Kernkraftwerks Wyhl 
hatten sich die Grünen in Leinfelden-Ech-
terdingen zusammengefunden 3 im Grün-
dungsjahr des ersten Grünen-Ortsvereins in 
Karlsruhe. 

Dauerbrenner-Themen waren der Aus-
bau des Flughafens und die Verlegung der 
Messe vom  Killesberg nach Echterdingen. Zu 
dritt war man in den Gemeinderat eingezo-

gen. 1984 war man immerhin 
zu sechst.  >Viel Engagement 
habe ich in das Verhindern 
das Bauvorhaben eines La-
gers des Verlags Deutscher 
Bücherbund  auf einem Acker 
gesteckt<, sagt Christel 
Schmitt. >Die Baugenehmi-
gung damals war nicht recht-
mäßig.< >Das Ganze ging 
übers Regierungspräsidium 
bis zum Innenministerium, 

gebracht hat es letztendlich nichts.< Da habe 
sie als Gemeinderätin  stark das Vertrauen in 
den Staat und die Politik verloren. 

Weitere Aktivitäten, die die Ökofraktion 
in die Wege leitete, waren, Gutachten erstel-
len zu lassen, um nachzuweisen, dass der 

>Gestrickt wurde viel 
3 damit wenigstens 

ein Ergebnis am Ende 
herauskam<

Christel Schmitt Frühere 
Chefsekretärin in der 

Redaktion des Stuttgarter 
Wochenblatts über manche 

Gemeinderatssitzung
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ther haben in der Serie >1923 3 vor 100 Jah-
ren<, die über mehrere Monate im Blatt war, 
schlaglichtartig  das Jahr 1923 in den Blick 
gerückt. Damals wurde durch die sogenann-
te Hyperinflation das Geld plötzlich wertlos. 
Für ein Brot mussten die Menschen zum Teil 
100 Milliarden Reichsmark und mehr zah-
len. Das sind die Fakten. Doch welche Aus-
wirkungen hatte das beispielsweise  darauf, 
wie die Stuttgarter ihr Geld angelegt oder 
wie sie konsumiert haben?  In den Artikeln 
wurden Menschen und ihre Schicksale vor-
gestellt, die mit den sehr schwierigen Le-
bensumständen der  damaligen Zeit um­-
gehen mussten. Etliche positive Leserreak-
tionen belegten die Relevanz der Serie.

Von Reimund Abel

Stuttgart/BERLIN. Was für den Schauspie-
ler der Applaus des Publikums ist, das stellt 
für Journalistinnen und Journalisten eine 
Ehrung für preiswürdige redaktionelle Leis-
tung dar. Und natürlich tut es einem auch 
ganz persönlich gut, wenn die tägliche 
Arbeit öffentlich gewürdigt wird. Die Redak-
tion des Stuttgarter Wochenblatts hat eine 
Vielzahl an Projekten in den vergangenen 
Jahrzehnten umgesetzt, einige davon wur-
den für Preise eingereicht. Neben Lob und 
Ehre ist die Auszeichnung  eine unabhängige 
Einschätzung der eigenen Qualität.

Hohe redaktionelle 
Qualität abgeliefert

So vergibt der Bundesverband kostenloser 
Wochenzeitungen jährlich auch  den  
>Durchblick<-Preis. Eine Ehrung, die  Jour-
nalistinnen und Journalisten sowie Verlage 
auszeichnet, die sich um die redaktionelle 
Qualität und publizistische Bedeutung so-
wie die Innovationskraft kostenloser Wo-
chenzeitungen verdient machen und damit 
zum positiven Image der Gattung beitragen.

 Die seit vielen Jahren große Resonanz 
und die qualitativ hochrangigen Serien, Pro-
jekte und Beiträge  belegen nach Ansicht des 

BVDA, welche Kreativität, Innovationskraft 
und hohe journalistische Qualität in den 
Verlagen zu Hause ist. >Durchblick<-Preis-
trägerinnen und -Preisträger können bei 
ihrer Leserschaft sowie bei Kundinnen und 
Kunden mit dieser Auszeichnung glänzen.

Sprachrohr für relevante Themen

So hat Nicole Töppke   für das Stuttgarter Wo-
chenblatt 2023 in einer mehrteiligen Serie  
mit dem Titel >Kein Dach überm Kopf< die 
Situation von Wohnsitzlosen in Stuttgart 
und der Region intensiv beleuchtet. Verena 
Bentele, Präsidentin des Sozialverbandes 
VDK, nahm exakt diese Problematik in ihrer 
Festrede anlässlich der Preisverleihung in 
Berlin  auf. Sie sprach von der wichtigen 
Funktion, die Anzeigenblätter als Sprach-
rohr für relevante Themen haben. Die VDL-
Präsidentin  forderte eindringlich, >lassen 
Sie uns die Augen, Ohren und Herzen offen-
halten<. Auch für Menschen, die nicht im-
mer im Fokus der Berichterstattung  stehen. 
Die Artikelserie von Nicole Töppke, inzwi-
schen Redakteurin bei der Stuttgarter Zei-
tung, leistete genau dies. Weil in Ecken ge-
schaut wird, wo sonst keiner hinschaut. 

Schwierige Lebensumstände
und Hyperinflation

Und im vergangenen Jahr hat die Redaktion 
des Stuttgarter Wochenblatts mit ihrer his-
torischen Artikelserie >1923 3 vor 100 Jah-
ren< beim >Durchblick<-Preis in der Kate­-
gorie >beste journalistische Leistung< den 
dritten Platz belegt.   Die Redakteurin Katrin 
Schenk und der Redakteur Christian Gün-

Ehre, wem
Ehre gebührt

Welche Auszeichnungen hat das 
Stuttgarter Wochenblatt für 
journalistische Leistungen 

erhalten? Eine Auswahl.

Nicole Töppke und
  Reimund Abel  bei der 
>Durchblick<-Preis-
verleihung  in Berlin. 
Foto: BVDA/Bundert

Einer der Beiträge aus der preisgekrönten Serie >1923 3 vor 100 Jahren< befasste sich mit Eugen Bolz. Screenshot: red
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STUTTGART. Was haben die Inserate Mitte 
und Ende der 1950er  Jahre in einem Anzei-
genblatt wie dem Stuttgarter Wochenblatt 
gezeigt? Wofür ist geworben worden? Hier 
nur eine sehr kleine, aber durchaus hinter-
gründige Auswahl.

Insgesamt ist auch damals mehr mit 
Frauen als mit Männern im Bild geworben 
worden. Bis auf die >Miederware< von Feli-
na waren die meisten Produkte harmlos, 
man gab sich eher >zugeknöpft<.  

Puppenwagen standen beim Spielzeug  
ganz hoch im Kurs. Und ja, immer wieder 
brachte man neue Technik ins Spiel 3  auch 
wenn man eigentlich nur ein Einrichtungs-
haus bewerben wollte.  kasch/red

Klein, 
aber oho! 
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Ein Bild mit Heißluftballon aus den Gründer-
tagen des Fernsehturms in den 1950er- Jah-
ren. Foto: Ballonfreunde Stuttgart

Von Christian Günther

Waldau.  Der Süddeutsche Rundfunk (SDR) 
wollte auf dem Hohen Bopser einen Stahlgit-
termast als Fernsehsendeturm errichten. Als 
der damalige Stuttgarter Regierungsbau-
meister und Bauingenieur Fritz Leonhardt 
von den Plänen erfuhr, hatte er Bedenken. 
Wind, Schwingungen und Eis im Winter hat-
ten ähnliche Gebilde bereist zum Einsturz 
gebracht. So machte er sich ans Werk und 
Skizzen einer attraktiven Alternative 3 der 
schlanken, eleganten Fernsehturm-Silhou-
ette, die heute noch die Besucher fasziniert. 
Der Schwäbische Heimatbund fürchtete um 
das Landschaftsbild und die >Waldesruhe.<

Er war der erste seiner Art auf der ganzen 
Welt und hat damals nicht nur in Stuttgart 
für Schlagzeilen gesorgt. Den ersten Spaten-
stich auf der Waldau machte am 10. Juni 1954 
Südfunk-Intendant Dr. Fritz Eberhard. 14 
Monate später flog ein Hubschrauber mit 
einem Fass Bier am Seil zu den Handwerkern, 
die in luftiger Höhe letzte Hand für die 
Außenarbeiten anlegten. Richtfest des ge-
nau 216,6 Meter hohen Turms wurde am 23. 
August 1955 gefeiert.

Die Emotionen der Stuttgarter und Stutt-
garterinnen schwankten damals von Blas-
phemie und Gotteslästerung bis hin zu wah-
ren Begeisterungsstürmen, heftige Diskus-
sionen über die Sicherheit des Baus machten 
die Runde 3 und sorgen sogar heute noch im-
mer wieder für zeitweise Schließung des 
Turms. Anfangs strömten bis zu 800 000
Besucher im Jahr zur Stuttgarter Attraktion 3 
heute ist der Betreiber SWR froh, wenn 

300 000 pro Jahr kommen. Ursprünglich soll-
te der Sendeturm 18,8 Millionen Mark kos-
ten, am Ende musste Eberhard die Zahlen 
um 3,5 Millionen Mark nach oben korrigie-
ren 3 kommt uns das auch 70 Jahre später 
nicht irgendwie bekannt vor? Im Eröff-
nungsjahr besuchten 876.809 Menschen den 
Fernsehturm Stuttgart; die abgeführte Pacht 
betrug über 750.000 Mark. 

Statt eines erwarteten Defizits in den ers-
ten zehn Jahren konnte der SDR in dieser 
Zeit aufgrund der vergleichsweise auf die-
sem Niveau sich stabil haltenden Besucher-
zahlen eine Pachteinnahme von 6,6 Millio-
nen Mark verbuchen. Die kalkulierten Ein-
nahmen der Rundfunkgebühren mussten 
nicht verwendet werden, wodurch der Turm 
damit praktisch bezahlt war. 

Nach mehreren Suiziden durch Stürze 
von der Aussichtsplattform wurde dort am 
20. Dezember 1958 ein zusätzliches Schutz-
gitter angebracht.

Das wirklich Revolutionäre an dem Bau, 
dessen Pläne Brücken- und Turmbauarchi-
tekt Professor Fritz Leonhard austüftelte 
und der danach von Architekt Erwin Heinle 
seine Form bekam, war, dass man auf die bis-
herigen Stahlgitterkonstruktionen verzich-
tete und stattdessen eine sich nach oben ver-
jüngende Betonröhre verwendete. Unten 
misst der Turm 10,8 Meter im Durchmesser 
und seine Schale ist dort 80 Zentimeter dick. 
Unterm Korb ist die Betonschale nur noch 19 
Zentimeter dick, sein Durchmesser beträgt 
hier fünf Meter. Als das >ästhetische und 
architektonische Meisterwerk<, wie es da-
mals in der Presse hieß, am 5. Februar 1956 

feierlich eingeweiht wurde, waren die Stim-
men der Kritiker weitgehend verstummt.

Hoher Turm, hoher Besuch. Ganz hohen 
Besuch bekam das neue Stuttgarter Wahr-
zeichen am 24. Mai 1965: Queen Elisabeth 
und Prinz Philipp gaben sich die Ehre und 
ließen sich in 42 Sekunden auf 150 Meter 
Höhe >liften<. Dort oben auf der Aussichts-
plattform genossen sie eine >herrliche Aus-
sicht< und trugen sich anschließend ins
Goldene Buch der Stadt Stuttgart ein.
Das Südfunk-Fernsehen berichtete in einer 
mehrstündigen Direktübertragung vom 
denkwürdigen Ereignis.

Im Milleniumsjahr (28. März 2000) be-
suchte Palästinenserpräsident Jassir Arafat 
den Fernsehturm. Im Mai 2004 wagte Hoch-
seilartist Johann Traber einen Weltrekord-
versuch und fuhr mit einem Smart-Roadster 

auf Drahtseilen bis auf eine Höhe von 53
Metern hinauf.

Seit November 2006 wird der Turm für 
Theateraufführungen und andere Veranstal-
tungen genutzt. Die Schauspielbühnen 
Stuttgart führen als >Theater über den Wol-
ken< regelmäßig Produktionen auf. Die Ver-
anstaltungsfläche im zweiten Turmgeschoss 
auf 144 Meter Höhe 3 dem ehemaligen Res-
taurantteil 3 kann für verschiedene Anlässe 
angemietet werden. Darüber hinaus kann im 
Turmkorb geheiratet werden. Einen Rekord 
zum Erstürmen der Notfalltreppe stellte 
1985 Karl-Heinz Wicke auf: Er schaffte die 
144 Meter Höhe in 6 Minuten und 23 Sekun-
den 3 flott! Aber noch flotter war Thomas 
Dold im Juni 2006 unterwegs. Treppenstür-
mer Dold rannte in nur 4:44 Minuten die 850 
Stufen zur Aussichtsplattform hinauf.

70 Jahre Fernsehturm 3 70 Jahre Wochenblatt
Was hat der Fernsehturm mit dem  Stuttgarter Wochenblatt zu tun? Na, das Geburtsjahr. Zwar wurde der erste Fernsehturm der Welt

 nach nur 20 Monaten Bauzeit am 5. Februar 1956 eingeweiht 3 Richtfest wurde aber schon 1955 gefeiert.

War  3 bis heute! 3 die prominenteste Besucherin auf dem Fernsehturm: Königin Elisabeth II. 
(mit Prinz Philip) trug sich 1965 dort sogar ins Goldene Buch der Stadt ein. Foto: SWR
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Wie das Stuttgarter Wochenblatt Glück gebracht hat
Stellen Sie sich vor, es gäbe kein Internet!  Unvorstellbar? Dann 

machen Sie eine Zeitreise ins Jahr 1955, zum Start des  Stuttgarter 
Wochenblatts. Mit vielen Anzeigen,   einer großen Börse  fürs  Tauschen, 

für die Partnersuche-, den Immobilien-, Auto- und Stellenmarkt. 
Viele Menschen  haben dabei  ihr Glück gefunden, 

auf die eine oder andere Art.  Wir  erzählen einige davon.

S-west. Was das Leben für schöne Geschich-
ten schreibt! Eine davon hat uns vor zehn 
Jahren Bettina Kern geschickt. Dabei hat 
auch eine Anzeige im Stuttgarter Wochen-
blatt eine entscheidende Rolle gespielt& 
Unter der Rubrik in letzter Minute erschien 
damals die Kleinanzeige >S-West, Hinterhof, 
Eingang Rötestraße, wir vermissen unser 
schwarzes Hühnerküken, Telefon&<

Die 
Wochenblatt-Geschichte von Bettina Kern 
spielt sich im Sommer 2005 ab. Hauptper­-
sonen: ein Hühnerküken namens Gerd Mül-
ler, der damals sechsjährige Nomi und der 
damals elfjährige Nachbarsjunge Jagat, der 
erst ein Hühnerdieb war und später der beste 
Freund der Kerns wurde. Tatort: ein Hinter-
hof im Stuttgarter Westen. Der kleine Nomi 
hatte von einem Kleintierzüchter ein be-
fruchtetes Ei geschenkt bekommen und hat 
dieses seiner Henne Prillan untergeschoben. 
Nachbarsjunge Jagat, den die Kerns damals 
noch nicht kannten, entführte wenig später 

das Küken. Seiner Mutter daheim erzählte er, 
er habe das arme kleine Vogelkind gefunden. 
Natürlich hatte der kleine Nomi dann fürch-
terlich heulen müssen, und Hühneramme 
Prillan hatte gerufen und gerufen nach dem 
kleinen >Gerd Müller<. In ihrer Verzweiflung 
gab Bettina Kern dann im Stuttgarter Wo-
chenblatt die obige Anzeige auf. Eine Nach-
bari n von Jagat hat die Kerns dann am 

nächsten Tag informiert, sie soll-
ten mal kommen, der Jagat hätte 
plötzlich ein Küken in einem Ha-
senkäfig im Hof. Tatsächlich war 
es >Gerd Müller<. >Ich habe mit 
Jagat und seiner Mutter doll ge-
schimpft und habe den jämmer-
lich nach seiner Mama schreien-
den :Gerd Müller9 mitgenom-
men<, erinnert sich Bettina 
Kern.

>Gerd Müller< ist gewachsen 
und gewachsen, und ein präch-
tiger Hahn ist er geworden. 
Aber damit ist die Geschichte 
noch nicht zu Ende. Neun Jahre 
später begegnet Bettina Kern 

zufällig einem jungen Mann beim Hunde-
spaziergang. Die beiden Welpen spielen, und 
die beiden Hundehalter kommen nett ins 
Gespräch. Der eine Hundehalter ist Jagat. >Er 
hatte sich so geschämt, als das Gespräch auf 
die alte Geschichte kommt. Später wurde er 
Nomi und Bettina Kerns bester Freund.<

Und was passierte mit >Gerd Müller<? Als 
er ausgewachsen mit lautstarkem Krähen 
anfing, musste er leider weg aus dem Stutt-
garter Westen. Zusammen mit seiner Mutter 
und den beiden Hühnertanten kam er aufs 
Land zu einer Frau Fuchs. Aber das ist eine 
andere Geschichte&

So kam >Gerd Müller< wieder 
zum kleinen Nomi

dem einen Sohn. So war das 
>Brautpaar der Woche< ein gutes 
Omen für die Familie Becker. >Wir sind 
halt eine Familie nach altem Schlag<, 
freute sich Ingrid Becker damals beim 
Einsenden ihrer Glücksgeschichte. 
Das Stuttgarter Wochenblatt hat beim  
Partnerglück ein wenig mitgeholfen.

S-Heumaden. Vor 60 Jahren gab es im 
Stuttgarter Wochenblatt noch die 
Rubrik >Brautpaar der Woche<. Im Ok-
tober 1968 waren Ingrid und Rainer 
Becker abgelichtet worden. Ingrid Be-
cker erinnerte sich: 1968 war ihr Mann 
Rainer von einem Kunden im Friseur-
salon Brenner in Heumaden angespro-
chen worden. Der Kunde war Fotograf 
beim Stuttgarter Wochenblatt und 
überredete den Friseurmeister, sich für 
die Rubrik >Brautpaar der Woche< ab-
lichten zu lassen. >Der Herr Schuh-
mann hat auch unsere Hochzeitsbilder 
gemacht<, sagt Ingrid Becker.

Mit dem Text >Ingrid Weber, Konto-
ristin, Kemnat, und Rainer Becker, Fri-
seur, Bildäckerstraße 11, beginnt der 
gemeinsame Lebensweg. Ihnen und 
allen Brautpaaren dieser Woche viel 
Glück. Wir gratulieren, Stuttgarter 
Wochenblatt<.  Die standesamtliche 
Trauung der Beckers war am 25. Okto-
ber 1968. Die Hochzeit wurde im Gast-
haus Linde in Heumaden gefeiert.

Reiner Becker machte sich dann 
1970 mit einem Friseurladen in Heu-
maden selbstständig. Dann haben die 
Beckers in Kemnat gebaut und zogen 
mit dem Friseursalon in die Birkacher 
Straße 2 nach Kemnat um. Den Fri-
seursalon gibt9s bis heute noch. Nach 
Bezug des Nikolaus-Cusanus-Hauses 
in Birkach betrieben die Beckers dort 
einen zweiten kleinen Salon. 

Tochter Bettina wurde ebenfalls 
Friseurin, die Beckers haben außer-

1968 das >Brautpaar der Woche<

S-Mitte. Norbert Markus hat ebenfalls  eine 
wunderschöne Geschichte geschickt. Er hat 
seine Ehefrau Inge über eine Annonce im 
Stuttgarter Wochenblatt gefunden. Eine 
Tanzstunde suchte Tanzherren, Norbert 
Markus meldete sich und lernte dort seine 
Partnerin kennen und lieben&

Wieder war das Stuttgarter Wochenblatt 
der Anfang einer romantischen Begegnung.  
>Nachdem meine damalige Beziehung 1984 
in die Brüche ging, wollte ich einiges in mei-
nem Leben ändern. Zufällig las ich im Wo-
chenblatt eine Anzeige der Tanzschule Bur-
ger-Schäfer: :Dringend Tanzherren für Sing-
le-Tanzkurs gesucht.9 Dieser Einladung 
konnte ich nicht widerstehen und meldete 
mich kurzerhand an. Schon am ersten Abend 
fiel mir eine sehr nette, lebenslustige Dame 
ins Auge. Am zweiten Abend des Tanzkurses 
erzählte sie mir, sie sei alleinerziehend und 
habe drei schulpflichtige Kinder, damit ich 
nicht geschockt sei und die Verhältnisse klar 
wären. Wir beendeten den Anfängerkurs und 
meldeten uns auch zum nächsten Kurs an. 
Wir waren sehr verliebt. Jahre später heirate-
ten wir.<

Die Kinder gingen aus dem Haus, das Ehe-
paar Markus blieb glücklich zusammen und 
hat noch öfter gemeinsam das Tanzbein ge-
schwungen&

Tanzstunde mit Folgen . . .

Stuttgart. >Weihnachtszeit 3 
mehr Glück zu zweit<. Unter die-
sem Titel lief lange Jahre im 
Stuttgarter Wochenblatt eine 
Aktion, die einsame Herzen zu­-
einander führte. Bei Wochen-
blatt-Leser und früherem Unter-

nehmer Manfred Wagner hat 
es früher prima funktioniert. 

Der Stuttgarter Unterneh-
mer Manfred Wagner ist in Stuttgart 

aufgewachsen, hat dort schon überall ge-
wohnt und war schließlich in Herrenberg ge-
landet. Er erinnerte sich 2015: >In den mo-
dernen Zeiten mit Internet kann ich mir eine 
Woche ohne das Stuttgarter Wochenblatt 
nach wie vor schlecht vorstellen. Es gehört 
für mich einfach dazu. Das Interesse am Wo-
chenblatt begann mit dem Weihnachtsrätsel 
und der akribischen Suche nach den Buch-
staben, die in der gesamten Zeitung verteilt 
waren, um einen Lösungstext zu finden. Zu 
einer Zeit, als ich ein Jugendlicher war, und 
später auch mit meinen Kindern.< 

Einmal gewann er dabei einen  Taschen-
rechner, den er noch jahrzehntelang benutz-
te. >Lange Jahre war ich selbst Kunde beim 
Stuttgarter Wochenblatt als Inserent.< 

Als sich  seine familiäre Situation verän-
derte, rückte eine bis dato weniger interes-
sante Rubrik in seinen Fokus: Bekannt-
schaftsanzeigen. Vor Weihnachten 2013 war 
es dann soweit. >Ich las in Ihrer Aktion 
:Weihnachtszeit 3 mehr Glück zu zweit!9 eine 
Suchanzeige :Wir suchen für unsere Freun-
din 3 den passenden Partner9.< Bewerbung 
per E-Mail abgeschickt, dann ein erstes Tref-
fen auf dem Weihnachtsmarkt in Ludwigs-
burg >mit dieser wunderbaren Frau im roten 
Mantel<.

Den Silvesterabend feierte man  bereits 
mit der besten Freundin und ihrem Mann, 
die diese Suchanzeige geschaltet hatten. 
>Ich fand mein Glück durch das Stuttgarter 
Wochenblatt. Was Parship, ElitePartner und 
eDarling.de versprechen, das gute alte
Wochenblatt hat es möglich gemacht. Das 
Stuttgarter Wochenblatt muss man lesen!<

Taschenrechner und 
Traumpartner
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Stuttgart/Esslingen. In der heutigen 
Zeit, in der Computer und Maschinen im-
mer mehr Aufgaben übernehmen, bleibt die 
Druckindustrie ein faszinierendes Beispiel 
dafür, wie wichtig menschliches Können 
und Erfahrung nach wie vor sind. Wer ein-
mal vor einer  der riesigen Druckmaschinen 
gestanden ist, wie sie am Standort Esslin-
gen stehen, kann nachvollziehen, welche 
Leistung hier vollbracht wird. Und obwohl 
die Technik in den letzten Jahren große 
Fortschritte gemacht hat, zeigt ein Blick 
hinter die Kulissen, dass Menschen in vie-
len Bereichen unersetzlich bleiben. 

In der Druckerei sorgen geschulte Mit-
arbeiter dafür, dass je-
de Ausgabe des Stutt-
garter Wochenblatts  in 
hoher Qualität ge-
druckt wird. Sie über-
wachen die Maschinen 
und stellen sicher, dass 
lles reibungslos läuft. 
Johannes Degen, der Geschäftsführer der 
MHS Print, erklärt, wie präzise die moder-
nen Druckmaschinen arbeiten. Trotzdem 
betont er, dass es ohne seine Mitarbeiter 
nicht ginge.  Die Herstellung eines gedruck-
ten Produkts bei der MHS Print GmbH 3 wie 
dem Stuttgarter Wochenblatt umfasst meh-
rere technische Schritte. 

Der eigentliche Druckvorgang sieht so 
aus: Das Papier wird der Druckmaschine, 

die von Experten Rotation genannt  wird, 
automatisch zugeführt. 

Der Druck erfolgt im Rollen-Offset-Ver-
fahren. Das Papier läuft mit bis zu 14 Metern 
pro Sekunde durch die Maschine. Vorder- 
und Rückseite werden in einem Durchgang 
in vier Farben bedruckt. Fachkräfte steuern 
vom Leitstand aus wichtige Parameter wie 
die Farb- und Wasserbalance oder die Farb-
dichte. Die Qualität wird kontinuierlich 
überprüft. 

Am Ende des Druckvorgangs werden die 
Papierbahnen auf das Endformat gefalzt. 
Die gedruckten Zeitungen werden per För-
derketten weitertransportiert. Bei Bedarf, 

wie im Stuttgarter Wo-
chenblatt jede Woche 
üblich, können Beila-
gen oder Vorprodukte 
hinzugefügt werden. 

Anschließend wer-
den die Druckprodukte 
zu Paketen gebündelt, 

verpackt und für die Auslieferung vorberei-
tet. Nachdem die Anzeigenblätter gedruckt 
und weiterverarbeitet sind, beginnt die 
spannende Reise zu den  Leserinnen und Le-
sern, wobei die Logistik mit Transportern 
und Lkws hier  eine  zentrale Herausforde-
rung darstellen. Hunderte Zustellerinnen 
und Zusteller stellen sicher, dass das Stutt-
garter Wochenblatt pünktlich in den Brief-
kästen landet. 

Präzision, Hightech
und viel Engagement

Blick hinter die Kulissen der modernen 

Drucktechnik  am Standort Esslingen

14
Meter pro Sekunde So schnell läuft das 
Papier durch die Rotation in Esslingen.

Für  die Produktion des 
Stuttgarter  Wochenblatts  am 
Standort in Esslingen werden 
eine Vielzahl an Papierrollen 

benötigt (oben).  Der Druck auf 
der modernen Maschine 

erfolgt  im  sogenannten
Rollen-Offset-Verfahren.

Fotos: Roberto Bulgrin

Das einzigartige Geschenk:

365 Tage Spaß.

Verschenken Sie
einen Jahres-Pass
als Gutschein.

Durch Feuchtigkeit in den Wänden entstehen Abplatz-
ungen, Ausblühungen und Schimmel. Die Bausubstanz
wird angegriffen. Besteht das Problem länger und bleibt
unbehandelt, wird die Wohnqualität stark eingeschränkt-
der Wert der Immobilie nachhaltig gemindert.

Ohne von außen aufzugraben oder die bestehenden
Wände durchbrechen zu müssen, beheben wir Feuchtig-
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gegen eindringendes Wasser.
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spräch mit Harald Schmidt, da man noch sei-
ne Biografie lesen musste, die die Schwieger-
mutter der besten Freundin aus Beilstein im 
Großbottwartal einen Tag zuvor vorbei­-
gebracht hatte. Und obwohl man sich heute 
fragt, was einen intelligenten Satiriker spä-
ter zu merkwürdigen Parteitags-Besuchen 
bewegt hat, war es doch witzig, wie der gro-
ße, schlaksige Mann durch die engen Gänge 
des Schauspiels Stuttgart Richtung Kantine 
sprintete 3 man selbst mit Block und Kamera 
hinterher. Am Eckensee feierte er Erfolge mit 
>Elvis lebt und Schmidt kann es beweisen< 
und >Der Prinz von Dänemark<. 

Ganz ernsthaft sagte Schmidt, wie gern er 
mehr schauspielern würde 3 und zwar vor 
seinen Gastauftritten  auf dem ZDF->Traum-
schiff<. Schlimm sei für ihn die rhythmische 
Sportgymnastik gewesen, ein Fach, das er als 
Student an der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst in Stuttgart, damals 
noch in der Urbanstraße, belegen musste. 
>Können Sie sich mit Band vorstellen?< Wie 
gern hätte man kurz mal schallend gelacht 3 
aber in 20 vorgegebenen Minuten mit 25 vor-
bereiteten Fragen und sprudelnden Antwor-
ten hatte man keine Zeit dafür. 

Smudo berichtete, dass ihn ein Segelflug-
prüfer aus der SWR-Sendung >Sag die Wahr-
heit<  und nicht als Part der  Fantastischen 
Vier gekannt habe. Rockstar Samu Haber 
wiederum verriet,  er verstünde den   Dialekt 
von Smudo, mit dem er gemeinsam in der 
Castingshow >The Voice of Germany< auf-
trat, immer noch nicht. 

Von Schauspielerin Jeanette Biedermann 
war zu hören, dass sie als Kind in der Bot-
schaft in Ungarn war, aus der anlässlich des 
Mauerfalls später die Aufnahmen um die 
Welt gingen. Und dass sie die eigene Woh-
nung so tapeziert hat, wie sie es im Club LKA 
Longhorn in Stuttgart-Wangen gesehen ha-
be: die Wände voller  Konzertplakate. 

Soulsängerin Cassandra Steen aus Ost­-
fildern schwärmte über Kässpätzle. Guido 
Cantz, lange Zeit der Moderator von >Verste-
hen Sie Spaß?< und Vetter des einstigen De-
gerlocher Metzgers Cantz, hätte sicher stun-
denlang über eine seiner rheinländischen 
Karnevalssessionen berichten können, bei 
denen er unter anderem mit ARD-Moderator 
Eckhardt von Hirschhausen über die Lande 
zog und 250 Auftritte von Januar bis zum 
Aschermittwoch absolvierte 3 und man hät-
te auch bei der Geschichte vom 250. Auftritt 
wohl immer noch etwas zum Lachen gehabt. 

Die ARD-Wetterfee Claudia Kleinert sag-
te, sie könne zwar schnell Landkarten lesen, 
sei  aber im Erdkundeunterricht  nicht unbe-
dingt herausragend gewesen. SWR-Modera-
torin Tatjana Gessler, die tatsächlich aus 
dem Dorf Mückenloch bei Heidelberg 
stammt, sagte, dass sie  eigentlich keine 
Angst vor großen Tieren habe. Eigentlich: 
Die Heidelberger Mähnenrobbe Benita, de-
ren besondere Begabung war,  Mundharmo-
nika spielen zu können, sei bei TV-Aufnah-
men plötzlich mit ihren zwei Metern Größe 
und mehreren hundert Kilogramm Lebend-
gewicht der Moderatorin doch zu sehr auf 
den Leib rückte. Und  sie wollte auch nicht 
mehr auf die Rufe ihres Pflegers hören.

Man bekam Texte zurückgesendet, die ein 
einziger roter Strich durchzog. >Alles 
falsch<, urteilten Pressesprecher oder -spre-
cherinnen oder gar  Interviewte selbst. Fakt 
war, der Geburtsort des Opas hatte nicht ge-
stimmt. Man erinnert sich an aufgeregte 
Telefonate, man möge doch um Himmels 
willen dieses eine Zitat ändern 3 man wolle 
doch >eine Karriere nicht beenden<!

 Rückblickend betrachtet waren die Be-
gegnungen mit den Porträtierten vor allem  
eines:  eine Bereicherung für uns und  3 so 
hoffen wir 3 für die Leserinnen und Leser.

Von Katrin Schenk

Stuttgart. >Also, hören Sie mal, das haben 
doch schon sämtliche Medien geschrieben, 
dass ich im Kinderheim auf der Stuttgarter 
Gänsheide war.< Es gab und gibt immer wie-
der Telefontermine, bei denen man sich gut 
vorbereiten sollte, um Antworten seines 
Gegenübers parieren zu können. Ein biss-
chen verblüfft war man deshalb, als der 
Schauspieler Sebastian Koch diesen Teil sei-
ner Kindheit ansprach, über den man bei der 
vielleicht doch zu oberflächlichen Recher-
che nichts gefunden hatte.

Heute steht dieser Fakt tatsächlich im 
Online-Lexikon Wikipedia beim Eintrag des 
mehrfachen Grimme-Preisträgers, doch vor 
13 Jahren, zum Zeitpunkt des Interviews, 
aber noch nicht. Sebastian Koch hat sich je-
doch gern noch mal drauf eingelassen, in sei-
ne Kindheit zu blicken, und erinnerte sich 
beim Gespräch zum >Porträt der Woche<, wie 
er als Teenie im Jugendhaus Mitte auf Stel-
zen in einer Theaterszene laufen musste. 
>Das hat mir unheimlich Spaß gemacht< 3 
und war wie auch Claus Peymanns Erfolge 
am Schauspiel Stuttgart eine von vielen Ins-
pirationen für den angehenden Schauspie-
ler, die er in Stuttgart gemacht hat.

Monatelang war man hinter Max Herre 
her 3 rein beruflich natürlich. >Schön, dass 
sie da so dranbleiben<, lobte der damalige 
Redaktionsleiter Bernd Ruof, als freitag-
nachmittags endlich das Telefon klingelte 
und der Hip-Hopper, der schon längst mit 
der Familie nach Berlin gezogen war, am an-
deren Ende der Leitung war. Im Jahr 2004 
fand dieses Interview statt, als der Front-
mann von >Freundeskreis< 31 Jahre alt war. 
Aus diesem etwas zähen Gespräch blieb vor 
allem das Wort >Parallelwelten< im Gedächt-
nis. Und man war doch etwas verwundert, als 
der noch immer junge Mann meinte, dass die 
Zeit der Discobesuche für ihn vorbei sei 3 
ganz schön traurig, dachte man sich.

Wirklich nett und verbindlich war das Ge-
spräch mit Felix Klare, >Tatort<-Kommissar, 
der verriet, dass er die ARD->Tatort<-Reihe 
eigentlich so gut wie gar nicht gesehen hatte, 
weil er ohne Fernsehen aufgewachsen war. 
Gerade einmal 29 Jahre alt war Klare, als er 
mit der Rolle des Sebastian Bootz begann. 
Und hatte er das gerade echt gesagt? >Ich 
kenne meine Frau seit dem Konfirmanden-
unterricht.< Ach, wie süß!

Wenig geschlafen hatte man vor dem Ge-

>Echt jetzt!<
Im >Porträt der Woche< hat die Redaktion Menschen wie du und ich vorgestellt, aber auch viele 

prominente Schauspieler, Sportler oder Musiker 3 und nicht immer verlief dabei alles nach Wunsch.

Smudo von den Fantastischen Vier
Foto: Lichtgut

                Schauspieler 
           Sebastian Koch 

                          Foto: dpa/Dedert

Soulsängerin Cassandra Steen Foto: Simon Granville
TV-Moderatorin Tatjana Geßler

Foto: Lichtgut

Schauspielerin 
Jeanette Biedermann Foto: dpa
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S-kräherwald. Beim MTV Stuttgart ist so 
einiges an Veränderung auf den Weg ge-
bracht worden: Der Verein  befindet sich mit-
ten in der größten Strukturreform in der 

Geschichte, um diesen zukünftig profes-

sioneller aufzustellen und dem veränderten 
Umfeld sowie der Größe des Vereins Rech-
nung zu tragen, berichtet Nico Helwerth. 

Es sei ein sehr spannendes, aber auch ein 
sehr intensives Projekt. Gleichzeitig sei das  
Neubauprojekt, der Sportpunkt am Kräher-
wald, auf die Zielgerade eingebogen. Das 
Richtfest fand erst vor wenigen Tagen,   am 7. 
November, statt. Helwerth: >Hier tut sich ei-
niges, um die Sportflächennot im Stuttgarter 
Norden zu verbessern.<

Und beruflich? Da kamen bei Nico Hel-
werth Grand-Slam-Turniere in New York (US 

Open) und Paris, den French Open oder 
Roland Garros, hinzu. >Außerdem habe 
ich eine Übergangsphase zum Supervi-
sor (Oberschiedsrichter) gestartet, rücke 
also mehr in den Hintergrund und über-
nehme gleichzeitig mehr Verantwortung. 
In dieser Rolle bin ich auch bei den BOSS 
Open in Stuttgart bereits seit letztem Jahr 
im Einsatz und verantworte dort den 
sportlichen Ablauf.< angü

Mr. Supervisor
Nico Helwerth war vor ein paar 

Jahren   >Porträt der Woche<,
einer langjährigen Rubrik  des 

Stuttgarter Wochenblatts. 
Aber was  macht er heute? 

Nico Helwerth  als Stuhlschiedsrich-

ter bei einer  Wimbledon-Partie mit 

Carlos Alcaraz. Foto: Helwerth

PORTRÄT DER WOCHE

Nico Helwerth: Neuer Spielführer beim MTV
Der 36-jährige waschechte Stuttgarter ist neuer Präsident des MTV Stuttgart – und Profi-Tennis-Schiedsrichter. Von Christian Günther

n KRÄHERWALD
Die Mitglieder des MTV
Stuttgart haben am 24. Ju-
ni Nico Helwerth zum neu-
en Präsidenten des größ-
ten Sportanbieters in
Stuttgart gewählt.
Als ehemaliger Handbal-
ler bringt der 36-Jährige
viel Teamgeist mit in die
Vereinsführung. Das neue
„Gesicht“ des Sportver-
eins sieht große Heraus-
forderungen für die Zu-
kunft und will innovative
Impulse setzen. Um als
moderner Sportverein mit
Tradition weiter aktiv zu
sein, will der MTV auch
auf Vorstandsebene ältere
und jüngere Mitglieder zu-
sammenführen. Langjähri-
ge Erfahrung, großes
Know-how kombiniert mit
frischem Denken und mo-
tivierender Energie – nur
in einem vielfältig besetz-
ten Team lassen sich indi-
viduelle Stärken bestmög-
lich nutzen, ist sich Nico
Helwerth sicher. Und da-
für steht er auch.
Knapp 30 Jahre ist Hel-
werth bereits MTV-Mit-
glied – seit 1991, fast sein
ganzes Leben. Nico Hel-
werth ist ein waschechter
Stuttgarter: Geboren im
Marienhospital 1985, auf-
gewachsen in der Reins-
burgstraße im Stuttgarter
Westen – hier wohnen sei-

ne Eltern heute noch –,
Abitur am Mörike-Gymna-
sium. 2018 hat er geheira-
tet, mittlerweile ist er mit
seiner Frau Denise auf
den Killesberg gezogen.
Klar, dass seine Eltern
schon immer MTV-Mitglie-
der sind, sein Bruder enga-
giert sich in der Leichtath-
letikabteilung des Vereins.
Von der sportlichen
Grundausbildung in der
Kindersportschule führte
ihn sein Weg direkt in die
Handball-Abteilung des
MTV. „Handball war mein
Leben, ich habe jedes Wo-
chenende in der Halle ver-
bracht“, erinnert er sich.
Hier lernt er auch seine
Frau Denise kennen, bei-
de haben beim MTV Ju-
gendmannschaften trai-
niert, und viele Vereins-
freundschaften sind hier
entstanden. Als aktiver
Spieler engagierte er sich
zusätzlich als Handball-
Jugendsprecher, dann Ju-
gendleiter und anschlie-
ßend zehn Jahre als Stell-
vertretender Abteilungs-
leiter. Nur ein bisschen
nebenbei spielte er Ten-
nis, das allerdings nicht
beim MTV.
Nach seinem Studium der
Wirtschaftswissenschaften
an der Uni Hohenheim
ließ er noch eine Promo-
tion folgen. Parallel ent-

deckte er seine Leiden-
schaft für das internatio-
nale Profi-Tennis: nicht als
Spieler, sondern als Ten-
nis-Schiedsrichter. Schon
in der Schule verdiente er
sich „nebenbei“ ein paar
Euro als Stuhl-Schieds-
richter auf dem Tennis-
platz dazu. Die DTSV
(Deutsche Tennis Schieds-
richter Vereinigung) bilde-
te ihn aus. Heute ist er in
der Tenniswelt ganz oben
angelangt und arbeitet für
die International Tennis
Federation (ITF). Als
einer der exklusiven, 27
weltweit tätigen „Gold
Badge“-Schiedsrichter ge-

hört er zum internatio-
nalen ITF-/Grand-Slam-
Team. Dafür reist er zu
zahlreichen Turnieren um
den Globus, die restliche
Zeit arbeitet er von Stutt-
gart aus. Eben erst hat er
das Doppel-Herren-Finale
in Wimbledon „ge-
schiedst“. „Auf der Straße
erkennt mich Gott sei
Dank noch niemand. Denn
für uns Schiedsrichter ist
es ein Kompliment, wenn
man nach einem Spiel
nicht über den Schieds-
richter spricht. Dann ha-
ben wir alles richtig ge-
macht“, schmunzelt er.
Alles im Blick hat Nico

Helwerth nicht nur beim
Match – auch beim MTV
schaut er mit scharfen Au-
gen nach vorn. „Mir ist es
wichtig, den MTV fit für
die Zukunft zu machen.“
betont der neue, junge
Präsident.
Mit modernen Ideen solle
Stuttgarts größter Sport-
anbieter weiter für alle da
sein – egal, ob jung oder äl-
ter, männlich, weiblich
oder divers. Vielfältig ist
das Stichwort für Nico
Helwerth. Er wünscht sich
mehr Vielfalt in den Füh-
rungsebenen – auch im
MTV. Eine weitere Heraus-
forderung ist für ihn die

Digitalisierung. Schritt für
Schritt will sich der MTV
weiter entwickeln, vom di-
gitalen Vereinsauftritt bis
zu einer modernen Kom-
munikation mit den rund
8500 Mitgliedern. Vor Co-
rona waren es mal 9500
Mitglieder. Da fehlen dem
Verein derzeit 100 000
Euro Beiträge im Jahr.
Als MTV-Präsident sieht
Nico Helwerth sein Amt
eher vergleichbar einem
Aufsichtsrat in Team-
arbeit mit seinen sechs
Vorstandskolleginnen und
-kollegen.
Der Vorstand kontrolliert
die Vereinsarbeit, gibt
Ideen und Strategien vor,
und Nico Helwerth gibt
nach außen sein Gesicht
für den Verein als Reprä-
sentant her. „Ich bin sozu-
sagen der Spielführer“,
sagt der absolute Team-
player.
Der MTV bietet 41 Sport-
arten und Disziplinen von
Aikido bis Wasserball an,
beschäftigt 31 festange-
stellte Sportlehrer und
drei Geschäftsführer so-
wie 20 festangestellte Mit-
arbeiter im Management.
Auch den Leistungssport
möchte Helwerth nicht
vernachlässigen. Aushän-
geschilder des Vereins
sind die Bundesliga-Vol-
leyballmannschaft der Da-

men, die Kunstturner
(Olympiateilnehmerinnen
Elisabeth Seitz und Kim
Bui) sowie die Damenbas-
ketball-Mannschaft, die in
der 2. Liga spielt. Im Fuß-
ball kooperiert man mit
dem VfB im Jugendfuß-
ballbereich.
Ein weiterer Schwerpunkt
des Vereins liegt auf Inklu-
sion. Bekannt sind die
Rollstuhlbasketballer, die
„Wheelers“, sowie die
Blindenfußballer des Ver-
eins, beide auch mehr-
fache Deutsche Meister.
„Da können wir uns auch
von anderen Vereinen ab-
setzen, wir haben sogar
eine eigene hauptamtliche
Inklusionsmanagerin“, so
Helwerth. „Ein breites
Sportangebot tut Stuttgart
gut“, findet er.
„Die Sachen, die ich ma-
che, mach ich richtig, ich
bin ein ziemlicher Opti-
mist, aber mit Kontroll-
funktion, ich kann aber
auch delegieren“, be-
schreibt er sich selbst. In
seiner Freizeit sieht man
Nico Helwerth mit seinem
Hund spazieren gehen.
„Sport mach ich sehr ger-
ne.“ Im Winter liebt er das
Skifahren, im Sommer den
Strand – „da kann ich völ-
lig abschalten, und mein
Handy bleibt aus“.
Foto: Christian Günther
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2022 war Nico Helwerth >Porträt der Woche< im Stuttgarter Wochenblatt.

Von Christian Günther

S-Ost. >Wie schön, von Ihnen zu hören 3 und 
spannend, dass Sie wieder an mich denken!<, 
meldet sich Sandra Wurster zurück. Da hat sich 
nämlich einiges getan in den letzten Jahren im 
Leben von Sandra Wurster  3 >und ja, ich bin da 
auch ein bisschen mein eigener kleiner Fan<, er-
gänzt sie in ihrer typischen Art.

>In dieser Zeit ist wahnsinnig viel passiert: 
Ich durfte ein großartiges Team aufbauen, mit 
einem Fulfillment-System arbeiten und sogar 
einen eigenen Onlineshop ins Leben rufen. Und 
gleichzeitig habe ich in den letzten zwei Jahren 
gemerkt, dass ich mein Leben etwas anders ge-

stalten möchte 3 mit mehr Leichtigkeit, weniger 
Verantwortung im Außen und neuen, persön­-
licheren Wünschen wie Reisen und mehr Unab-
hängigkeit<, so Wurster.

>Bauchfrauen< gibt es nach wie vor 3 >meine 
Arbeit rund um Selbstermächtigung, Körperliebe 
und Authentizität lebt weiter<. Nur habe sich der 
Fokus etwas verändert. Sandra Wurster  bietet 
jetzt wertungsfreie, körperfreundliche Tanzan-
gebote an, in denen es darum geht, sich in seiner 
Echtheit zu spüren und den eigenen Ausdruck zu 
feiern. Erst vor Kurzem war sie beispielsweise mit 
einem Act in der Staatsgalerie Stuttgart 3 >und 
das Feedback zeigt mir, wie sehr die Menschen 
(vor allem Frauen) wieder Lust auf echte, unge-
schminkte Bewegung haben<.

Außerdem hat Sandra Wurster in der Zwi-
schenzeit ein Tanzbuch geschrieben, das vor et-
wa eineinhalb Jahren erschienen ist.

Natürlich gehört zu all dem auch, dass man-
ches nicht klappt. >Ich bin beispielsweise mit 
einer Partyreihe namens :Juicy and Shine9 ge-
scheitert. Nach 50 Gästen beim ersten Mal war9s 
das dann. Aber genau das gehört ja dazu: Neues 
wagen, ausprobieren, mutig bleiben.< 

Neues wagen, mutig bleiben
Sandra Wurster hat mit ihrem 

Projekt >Bauchfrauen< von sich 
reden gemacht und wurde 

2022 porträtiert. Was macht sie 
heute, was ist aus ihren Achtsam-

keitsprojekten geworden?

PORTRÄT DER WOCHE

Sandra Wurster: Hallo Selbstliebe
Die Chefin von „Bauchfrauen“ hat ein Motto: „Das Leben ist zu kurz, um den Bauch einzuziehen“. Von Christian Günther

n STUTTGART
Hallo Selbstliebe und Bo-
dy Positivity – bye bye
Selbstzweifel! Sandra
Wurster gründete 2017 das
Selbst- und Körperliebe-
Unternehmen Bauchfrau-
en. Gemeinsam mit ihrem
Team möchte sie Men-
schen motivieren, an sich
selbst zu glauben, mutig zu
sein und einfach mal zu
machen. Ihr Credo: „Es
gibt nichts auf der Welt,
das zu groß, zu schön oder
zu gut für uns ist“. Sandra
Wurster liebt solche Zitate
als Inspirationsquelle.
In einer Welt, in der man
mit Bildern eines un-
erreichbaren Schönheits-
ideals überflutet wird,
möchte sie daran erin-
nern, was wirklich schön
macht: Liebe bzw. der Mut
sich so zu zeigen, wie man
ist. Zu Schulzeiten musste
die Autorin sich oft anhö-
ren sie sei „zu laut“.
Heute hat sie ihn Talent
als solches erkannt und ge-
nießt es, als Speakerin und
Workshopleiterin vor Men-
schen zu sprechen.
Ein Glück, denn ihre posi-
tive Energie und unbändi-
ge Lebenslust sind hoch
ansteckend. Von ihrer
schönen Altbauwohnung
am Stöckach aus managt
Sandra Wurster „Bauch-
frauen“.
„Wahre Schönheit ist der
Mut, Du selbst zu sein“
(verfügbar ab 24. Januar)
heißt ihr neuestes Buch-

projekt. Das Mitmach-Sel-
flove-Workbook zeigt ganz
konkret und mit prakti-
schen Tipps, wie man
Selbstliebe lernen und
den Blick auf sein Körper-
bild verändern kann: Er-
mutigende Texte helfen
dabei, seine Einzigartig-
keit zu entdecken und für
sich selbst einzustehen –
und gleichzeitig geduldig
mit sich zu sein, wenn
nicht alles sofort klappt.
Aufgewachsen ist die 31-
jährige Stuttgarterin in
Stuttgart-Münster. „Ich
hatte schon als Kind ein
Sonnengemüt und habe
immer schon getanzt.“
Schon in der Schule leitete
sie eine Tanz-AG. „Ich
kommandiere gerne rum“,
sagt sie mit einem Zwin-
kern im Auge. Ihre italie-
nische Tagesmutter kochte
sehr gut, „mit 11 Jahren
ging ich auf wie ein Hefe-
teig“, so Wurster. „Dumuss
aufpassen, Du hast doch so
ein schönes Gesicht“, be-
kam sie da öfters zu hören.
Als Teenie war bei ihr der
Körper immer ein Thema,
sie hat viel Sport gemacht
und hatte krasse Gewichts-
schwankungen, erinnert
sie sich. Mit 14 zog sie frei-
willig in ein Heim, die Si-
tuation in der Familie war
schwierig geworden. Als
junge Frau hatte sie den
angesagten „Jennifer-Lo-
pez-Po“, ihre Figur war
voll im Trend. Dann macht
sie bei der Sportschule

Kiedaisch eine Ausbil-
dung zur Tanzpädagogin.
„Ich war da eine von
denen mit dem größten
Körper und mit den meis-
ten sportlichen Defiziten“,
schmunzelt sie. Trotzdem
machte sie einen Top-Ab-
schluss. „Ich wollte schon
immer Leuten was vermit-
teln, meine Vision von der
Körperliebe hat sich mit
der Zeit entwickelt. Und
den Traum, Tanzpädagogin
zu werden, habe ich mir
nicht nehmen lassen!“
Wurster kommt aus dem

Jazz- und Hip-Hop-Tanz
und hat als Dozentin schon
in vielen Stuttgarter Tanz-
schulen unterrichtet. In
ihren Frauen-Workshops
hat sie schon tausende von
Frauen unterrichtet und
zu einem besseren Körper-
gefühl verholfen.
Heute heißen ihre Work-
shops „Love and shake
your belly“, „die sind im-
mer sehr emotional, sehr
deep, wir schauen immer
nach innen, ich nutze die
Heilungskraft, die das Tan-
zen bietet, um den Körper-

schmerz loszuwerden“, be-
schreibt sie ihre Unter-
richtsmethode. Sich selbst
bezeichnet sie auch als
Selbst- und Körperliebe-
Aktivistin.
2017 gründete sie ihr
Unternehmen „Bauchfrau-
en“. Dafür arbeitet die
Unternehmerin hart, je-
den Tag mindestens zehn
Stunden. Ihr Bauchfrauen-
Motto heißt wie ihr erstes
Buch: „Das Leben ist zu
kurz, um den Bauch einzu-
ziehen“.
Ihr Onlineshop nimmt seit

Corona sehr viel ihrer Zeit
in Anspruch. Dort laufen
ihre Motivationskärtchen
super. Sie produzierte
mittlerweile zwei Magazi-
ne, die zeigen, wie man im
Sommer seinen Urlaub
entspannter genießen
kann. Sehr gut läut auch
die Anti-Reibungs-Creme
„Legstasy“, die sie über
ein Start-up-Unternehmen
mitvertreibt. Ein weiteres
Geschäftsfeld sind T-
Shirts, Pullis und Taschen
mit ihren Body-Positivity-
Mottos. „Die ersten T-
Shirts habe ich noch in
einer Garage von Hand
aufgebügelt. Oh je, da ka-
men ganz viele Reklama-
tionen zurück“, erinnert
sie sich. Mittlerweile lässt
sie über das Stuttgarter
Label Eyd in Mumbai
nachhaltig produzieren.
Indische Näherinnen wer-
den damit sogar gefördert.
Diesen Bereich möchte
Wurster aber abbauen,
denn: „Man kann nicht am
Unternehmen arbeiten,
wenn man zu viel im
Unternehmen arbeitet. Ich
muss irgendwo kürzer tre-
ten“, hat sie eingesehen.
Das ist aber noch nicht al-
les: Wurster produziert
den Podcast „Bauchgeflüs-
ter“. „Da unterhalte ich
mich mit Gäst*innen und
manchmal auch mit mir
selbst“, lacht sie. Und
schließlich ist sie Coach
für Selbstliebe (ihr Köni-
ginnen-Coaching), aber

auch Business-Coach für
Menschen, die sich selbst-
ständig machen möchten.
Wurster hält außerdem
Vorträge als Speakerin,
z.B. für Alverde (dm-
Markt) und schreibt auch
für das Alverde-Magazin.
Manche kennen sie auch
aus dem Fernsehen, denn
2019 machte sie beim Sat1-
Nackt-Format „No Body is
Perfect“, gedreht auf My-
konos, mit. Ihr Fazit der
Sendung: „War wichtig und
ein gutes Format, aber die
Leute wollten Trash und
nichts Therapeutisches,
was schade war“.
Sandra Wurster meditiert
jeden Morgen und jeden
Abend und versucht, ihr
Lebensthema, die Acht-
samkeit, auch für sich
selbst zu leben. Sie liebt
saunieren (gerne im Mine-
ralbad Cannstatt und den
Schwabenquellen), Massa-
gen, tanzt, malt, liest und
reist gerne. „Ich bin eine
lebensfreudige Person“,
eine Freundin hat mal
über sie gesagt: „Die Sand-
ra ist eine Lebensverschö-
nerin“. Ihre Ziele und
Träume schreibt sie sich
auf ihr Vision-Board: Da
steht gerade drauf: Eng-
lisch verbessern! Und ihr
zweites Buch wird be-
stimmt nicht ihr letztes
sein, verspricht sie (Mehr
unter www.shop.bauch-
frauen.com).
Foto: z/Margaretha Ol-
schewski
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...und auch Sandra Wurster, die Chefin der >Bauchfrauen<, stellte sich 2022 den Lesern im Porträt vor. 
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Von Katrin Schenk 

stuttgart.  >Warum eigentlich Stuttgart?<, 
mag man sich fragen, wenn man in Betracht 
zieht, dass der Deutschland-Besuch von 
Queen Elizabeth II. mit Philip im Frühjahr 
1965 ausgewählte Städte der noch jungen 
Bundesrepublik in den Fokus nahm. >Warum 
eigentlich nicht Stuttgart?< Auch diese Fra-
ge hat ihre Berechtigung. Klar ist, die Stadt 
an Neckar und Nesenbach war  gesetzt, da sie 
Landeshauptstadt war. Der frühere Bundes-
präsident Theodor Heuss, gebürtiger Bra-
ckenheimer und wohnhaft am Feuerbacher 
Weg, hatte Jahre zuvor  während seiner 
Amtszeit das Großereignis bei einem Besuch 
in London eingefädelt. >Papa< Heuss galt als 
politisch unbescholten. 

Mit einem Sonderzug durchs Land gerollt

Hässliche Neubauten und Baustellen zwi-
schen Zuffenhausen, City und Sillenbuch hin 
oder her, topografisch hat und hatte die Kes-
sellage immer etwas für sich, Wald und Re-
benhänge sowie eine gewachsene städte-
bauliche Struktur waren Bonuspunkte für 
die Landeshauptstadt, die sich auch im Aus-
land als Automobil- und Autozulieferer-
Stadt einen Namen gemacht hatte. Und  auf 
dem Weg zwischen Prinz Philips persön­-
lichen Stationen in Baden-Württemberg 3  
Salem, wo er das Internat besuchte, und 
Schloss Langenburg, wo die Verwandtschaft 
residierte 3 war Stuttgart auf der elftägigen 
Reise zwischen München, Hamburg und Ber-
lin letztendlich eine Station, die man nicht 
links liegen lassen konnte.  Kurzum: ein Be-
such des populären britischen Königspaars 
in den besten Jahren spielte Politik und Ge-
sellschaft in der Stadt  in die Karten.

Die Schulkinder hatten am 26. Mai  schul-
frei, die Berichterstattung im Vorfeld war 

umfassend. Keine der ausgewählten Städte 
wollte sich blamieren. Das Protokoll war 
festgezurrt. Fünf Stunden Aufenthalt in 
Stuttgart.  Nicht mehr und nicht weniger sah 
es vor. >Das Ganze war eine unglaubliche In-
szenierung<, sagte beispielsweise Reinhard 
Woyczyk, der  vor zehn Jahren anlässlich  des 
60-jährigen Bestehens des  Stuttgarter Wo-
chenblatts interviewt wurde und der an die-
sem Frühlingstag  Philips Leibwächter war. 
Für Zufälle und Pannen war am 26. Mai 
eigentlich  kein Platz. 

 Charme der Reise war auch, dass die Roy-
als  mit der Bahn durchs Land rollen sollten. 
Punkt 10 Uhr kam der Sonderzug aus Salem 
auf Gleis 1 am Stuttgarter an. Der rote Tep-
pich war ausgerollt. >Die Königin wurde dort 
bereits von Ministerpräsident Kurt-Georg 
Kiesinger, Landtagspräsident Franz Gurk 
und dem Stuttgarter Oberbürgermeister Ar-
nulf Klett erwartet<, heißt es im Stadtlexi-
kon. Dem Empfangskomitee waren Kreise 
auf den Boden gemalt worden, damit es ge-
nau wusste, wo es zu stehen hatte. Am Nord-
ausgang wartete die Motorradstaffel der 
Polizei auf das Königspaar, die sich in Bewe-
gung setzte, nachdem die Nationalhymnen 
verklungen waren. Das Neue Schloss war 
gleich zweimal Anlaufstelle: vor und nach 
dem buchstäblichen Höhepunkt, dem Fern-
sehturm.   Man hätte sicher andere Musik, die  
festlich daher gekommen wäre, wählen kön-
nen. Aber es waren Jagdbläser  im Neuen 
Schloss zu hören, vielleicht als Reminiszenz 
an die Leidenschaft der Queen, bekanntlich 
eine passionierte Reiterin und Pferdenärrin.

>Der planerische Eifer ging so weit, dass 
selbst die britische Presse vom Unterfangen, 
den Rasen um den Fernsehturm grün einzu-
färben, berichtete und sich Oberbürgermeis-
ter Klett veranlasst sah,  Gartenbaudirektor 
Werner Kaufmann auf diesen kuriosen Einfall 
an­zusprechen<, steht weiter im Stadtlexikon.  
Man hatte wohl tatsächlich, wie es in einer 
Vorabreportage der SWR-Abendschau heißt, 
>ein Heer von Gärtnern beschäftigt, Bäume zu 
schneiden und Blumen zu binden<.

Vom Bahnsteig bis zum Bahnhofsaus-
gang waren 100 Lorbeerbäume aufgestellt, 
um unschöne Stellen zu verdecken. Dasselbe 

gilt für die Strecke, auf der Elizabeth II. und 
ihr Gemahl gefahren wurden. Und ja: immer 
wieder haben Augenzeugen 3 zum Beispiel 
auch am Schlossplatz 3 berichtet, wie Grün-
flächen mit Spray aufgehübscht wurden.  

Rund um den Fernsehturm ging zunächst 
alles so wie geplant: Kletts Kinder überreich-
ten der Queen unter Fritz Leonhardts Vor-
zeige-Architektur Blumen. Fritz Leonhardt 
als Erbauer war sogar anwesend. Man fuhr 
mit dem Aufzug hoch ins Turmrestaurant. 
Die Queen trug sich ins Goldene Buch ein 3 
auch hier entschied man sich statt des üb­-
lichen Orts Rathaus aus planerischen Grün-
den für den spektakulären Hotspot. Ein Mok-
kaservice aus der Ludwigsburger Porzellan-
manufaktur wurde überreicht, vielleicht 
auch, um die Nachbar- und Barockstadt, die 
nur gestreift wurde, zu berücksichtigen. 

Und dann passierte es, der Lapsus, der 
wirklich noch viel mehr Zeit hätte kosten 
können: In Degerloch auf dem Parkplatz 
sprang der Wagen, in dem Philip chauffiert 
wurde nicht mehr an. Der offene Mercedes 
300 Landaulet bewegte sich nicht mehr vor, 
nicht mehr zurück. Fotos zeigen, wie sämt­-
liche Eskortmänner die Ärmel wirklich 
hochkrempelten, um das Fahrzeug irgend-
wie wieder  in Gang zu setzen. Schnell war das 
Gerücht in die Welt gesetzt, Autofan Prinz 
Philip habe zuviel am automatischen Fens-
terheber gespielt, was  die Batterie lahmge-
legt hätte. Fest steht, dass das Modell, das 
seit 1960 auf dem Markt war, ganz bestimmt 
viele fantastische Neuheiten besaß, die der 
Prinzgemahl vielleicht auf der Fahrt  auspro-
biert hatte. Ob die Spielereien aber   reichten, 
um das Gefährt fahruntüchtig zu machen?

Die ganze Reise durch die junge Republik  
war für die Queen, wie sie später selbst sagen 
würde, ein einschneidendes Erlebnis. Ein 
Land kennenzulernen, in dem sie selbst Ah-
nen hatte, über dem immer noch der Schat-
ten der Vergangenheit hing, das in West und 
Ost gespalten war, aber auch im Aufbruch 
begriffen 3 das war prägend und fiel auf gu-
ten Nährboden. Die Beziehungen zwischen 
Deutschland und Großbritannien, die sich 
nach dem Zweiten Weltkrieg auf ganz dün-
nem Eis bewegten, wurden  gestärkt.

Ein Spektakel für die ganze Stadt
Der Deutschland-Besuch der 
Queen 1965 war ein Riesen-

Event, bei dem die Stuttgarter 
alles taten, um einen guten 
Eindruck zu hinterlassen. 

Die sogenannte Rau-Reiter-Staffel   eskortierte Queen Elizabeth II.  im ersten Wagen, und die 
Menschenmenge schwenkte Fähnchen und jubelte ihr zu. Foto: dpa
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verstecken. Und die Scheinwerfer bewegten 
sich in einer Kurve mit den Rädern mit 3 wie 
bei heutigen modernen Autos das sogenann-
te Kurvenlicht, leuchteten sie sozusagen um 
die Ecke: Die DS 3  eine Pionierin ihrer Zeit. 

Die Motorhaube war fast 1,80 Meter lang, 
auch weil das Ersatzrad, ganz vorn schräg 
drin liegend, Platz brauchte. Innen war alles 
auf Komfort und Gemütlichkeit getrimmt, 
dick gepolsterte Sitze, dicker Teppich und 
robuste Materialien. Der Wagen wurde nicht 
nur von französischen Präsidenten als 
Staatskarosse genutzt  3  genau das Richtige 
zum Repräsentieren 3 , man konnte mit ihm 
ein Statement setzen. Er war auch in zahlrei-
chen Kinofilmen zu sehen, etwa in >Fanto-
mas gegen Interpol< (1965), >Zurück in die 
Zukunft II< (1989) oder in >Catch Me If You 
Can< (2002).  Wikipedia zufolge hatte die ers-
te DS 19 einen Hubraum von 1911 Kubikzen-
timeter, 75 PS Leistung und erreichte eine 
Spitze von 140 km/h. Ziemlich schnell für die 
damalige Zeit. Spätere Spitzenmodelle er-
reichten gar über 185 km/h. Die Limousinen 
hatten serienmäßig vier Türen, die Kombi-
versionen zusätzlich eine geteilte Heckklap-
pe. An der unteren konnten zwei gleiche 
Kennzeichen angebracht werden, damit 
auch in heruntergeklappter Lage das Fahr-
zeug zu identifizieren war.

Radwechsel als Herausforderung

Die Limousinen der DS-Modelle waren ab 
1964 als Luxusversion >Pallas< erhältlich. Im 
Lauf der Zeit kamen einige Sonderversionen 
bis hin zum Mille Pattes (Tausendfüßler). 
Nichttragende Teile wie Kotflügel, Hauben, 
Türen und Dach waren mit dem Rahmen ver-
schraubt. Zum Radwechsel mussten die hin-
teren Kotflügel nach dem Lösen einer 
Schraube mit der Andrehkurbel demontiert 

werden. Das stellte so manchen Halter vor 
Herausforderungen. 1962 gab es erste kleine 
Retuschen an der Front. 

Kunststoff und Aluminium wurden zur 
Gewichtsreduzierung verwendet. So besteht 
das Dach der Limousine aus glasfaserver-
stärktem Kunststoff (bei den Kombimodel-
len ist es aus Stahl). Es wurden 100 Kilo-
gramm Aluminium verwendet, vor allem bei 
der Motorhaube, dem größten damals in Se-
rie gefertigten Aluminium-Karosserieteil; 
Stoßstangen und Zierleisten wurden aus 

rostfreiem Stahl und Aluminium gefertigt.
1967 wurde die Front umfangreich neu 

gestaltet. Seitdem hatten alle D-Modelle 
Doppelscheinwerfer hinter einer Glasfront. 
Bei den teureren Modellen gab es eine über 
Bowdenzüge mit den Achsen verbundene 
Vorrichtung zur dynamischen Regulierung 
der Leuchtweite bei Nickbewegungen des 
Fahrzeuges beim Überfahren von Uneben-
heiten, beim Beschleunigen oder Bremsen. 
Der Ausgleich erfolgte über die Ansteuerung 
der Ventile der Hydropneumatik. Wer eine 

DS kaufte, war gut beraten, vor der ersten 
Fahrt eine Einweisung zu bekommen.

Der DS  war ein langes Leben beschieden: 
Sie wurde bis April 1975 gebaut. Fast 1,5 Mil-
lionen Exemplare wurden verkauft. Einer 
Schätzung zufolge sind noch rund 1000 als 
Oldtimer angemeldete DS auf deutschen 
Straßen zu sehen. Auf entsprechenden On-
lineportalen werden  DS-Oldtimer angebo-
ten. Für eine gut erhaltene beziehungsweise 
restaurierte >Göttin< muss man mit einem 
Preis von rund 20.000 Euro rechnen.

Von Jakob Panitz

Stuttgart/Paris. Zugegeben, im Grün-
dungsjahr des Stuttgarter Wochenblatts 
fand sich noch keine Autoseite. Aber hätte es 
die schon gegeben, die >Göttin< wäre ohne 
Zweifel dort abgedruckt worden. Denn diese 
Weltpremiere vor 70 Jahren war ein Pauken-
schlag, der bis heute nachhallt: Citroën stell-
te 1955 auf dem Pariser Autosalon mit der DS 
ein Fahrzeug vor, das die damalige Autowelt 
3 im wahrsten Sinn des Wortes 3 förmlich auf 
den Kopf stellte. Futuristisch das Aussehen, 
fortschrittlich die Technik, auf diesen Nen-
ner wurde die >Göttin< (französisch: Déesse) 
gebracht.

 Schon am ersten Messetag, so wird kol-
portiert, hatte der Hersteller eigenen Anga-
ben zufolge 12.000 Bestellungen, bis Messe-
ende sollen 80.000 Kaufverträge vorgelegen 
haben. Auch wenn es vielleicht nur halb so 
viele waren, von einer solchen Nachfrage 
können Hersteller heutzutage nur träumen.

Innovatives Fahrwerk

Entworfen vom Italiener Flaminio Bertoni 
(von dem auch die >Ente<, der Citroën CV2, 
stammt), war es nicht nur die ungewöhnli-
che Karosserie, die Aufmerksamkeit erregte, 
auch die neuartige Technik. Der fast fünf Me-
ter lange Wagen arbeitete mit einem inno­-
vativen hydropneumatischen Fahrwerk, was 
die Insassen während der Fahrt fast >schwe-
ben< ließ. Die DS hat Gaspolster mit einer 
Membran, die Unebenheiten auf der Fahr-
bahn ausgleichen, manche sprechen vom 
>Fahren auf Wolken<. Auch die Fahrzeug­-
höhe war verstellbar, der Wagen konnte sich 
auf- und absenken. In Parkposition senkte 
sich sein Heck bis knapp über dem Boden ab. 
Katzen hatten es schwer, sich darunter zu 

Ein Pionier seiner Zeit
Citroën DS 3 die legendäre >Göttin< 3 feierte vor 70 Jahren ihre 

Weltpremiere.  Das >schwebende Fahrvergnügen< 
stellte die damalige Autowelt auf den Kopf.

Von 1955 bis 1975 wurde die DS gebaut 3 und 
ist bis heute eine rollende Legende. Foto: dpa
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TOYOTA

Kaufgesuche 
Opel

OPEL

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Skala Selektion, Automatik, 10.2025,
400 km, e 23.990.–, mtl. Leasingrate
e 199.– o. Anz. Auto-Hinner GmbH,
71634 Ludwigsburg, Teinacher Str.
13, Tel. (0 171) 6 84 06 89, www.au-
to-hinner.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Suche ein altes BMW Motorrad,
Model egal, auch defekt, bitte al-
les anbieten!!! 0160/93883574
ALA100@gmx.de

CITROEN

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

ADH-Bar-Ankaufservice,
� 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

SKODA

Kaufgesuche 
Audi

MERCEDES

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Kaufgesuche Toyota

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

Kaufgesuche 
Mercedes

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11   

Kaufgesuche 
BMW

Kaufgesuche Ford

WOHNMOBILE

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 44 - 1 50 96 11 

AUTO & MOTOR8.11.2025
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ANZEIGEANZEIGE

BAUEN UND WOHNEN
RUND UMS HAUS SPEZIAL

Felix-Wankel-Str. 27  |  73760 Ostfildern-Nellingen  |  Tel. (0711) 34 29 240

www.schwaemmle-ostfildern.de

Sanitär  |  Heizung  |  Flaschnerei  |  Lüftung  |  Ökotechnik

NACHHALTIGE

ÖKOTECHNIK.

Regenerative Energien für eine blühende Zukunft.

Wir berechnen, planen und realisieren individuelle Anlagen
zur effizienten Nutzung von umweltschonender Ökotechnik.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Württembergs großer Polsterspezialist

*Nur gültig auf Ausstellungsstücke, Lager-
artikel und Vorführmodelle.
**Zusätzlich Sonderrabatt bis zum 29.11.2025
auf Neubestellungen. Nicht gültig auf Werbe-
preise, Sonderpreise und bereits reduzierte
Ware, sowie für bereits getätigte Aufträge und
erworbene Ware!

Großer LAGER&
AUSSTELLUNGS

VERKAUF

Jetzt
bis zu 67%*

sparen

Verkaufsoffener
Sonntag, 9. November

in Esslingen!

„Sooowas von gut!“

SONNTAG VON 12 BIS 17UHR BERATUNGUND VERKAUF

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

erworbene Ware!

Jetzt 
bis zu 67%* 

sparen

auf Neubestellungen. Nicht gültig auf Werbe-
preise, Sonderpreise und bereits reduzierte 
Ware,  sowie  für bereits getätigte Aufträge und 
erworbene Ware!erworbene Ware!erworbene Ware!erworbene Ware!

bis zu 67%* 

Zusätzlich bis

zum 29.11.2025

-10%
**

auf Neu-
bestellungen!

ab1.498,-
SONDERPREIS

ca. 191 x 301cm, Füße Metall
schwarz und 3x Rückenverstellung,
ohne Kissen und weitere Funktionen.

PFLEGE FÜRS LEBEN. Filderstraße 29. 70771 LE-Musberg

www . b e s t - o f - m u s i c a l s . d e

07.01.26

LIEDERHALLE
STUTTGART

26.02.26

FORUM AM SCHLOSSPARK
LUDWIGSBURG

 

Katzenbachstraße 96
70563 Stuttgart  
Telefon 0711 7310000 

stuttgart-vaihingen@lbs-sued.de

Ihre Bau�nanzierer

Nico Traxler Marco Puma Vanja Lukic 

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Adipositaszentrum
Karl-Olga-Krankenhaus, Hackstraße 61, 70190 Stuttgart

Kostenfreier Informationsvortrag

Veranstaltungsort: Vor Ort oder online

Anmeldung: Senden Sie uns eine E-Mail
an kok-allgemeinchirurgie@sana.de

12. November 2025 || 17:00 Uhr
Proktologie:
Hämorrhoiden
und Co – kein Tabu!
Dr. medic Ovidiu Jurcovan

SCANNEN UND
ANMELDEN

20%
RABATT
auf alle regulären

Artikel mit hochwertiger
Merinowolle.

Aktion läuft
vom 20.10.2025 bis

15.11.2025. Shirt aus
Merinowolle-Seide

39,95€ 31,96€

Panty aus
Merinowolle-Seide

24,95€ 19,96€

Mitarbeiterin als Fotomodel

COMAZO-HERSTELLERVERKAUF, JAHNSTR. 6, 70597
STUTTGART-DEGERLOCH, MO-FR 09.00-18.30, SA 9.00-16.00

Unternehmen: Comazo GmbH & Co. KG, Martin-Luther-Str. 1, 72461 Albstadt

Weil deine 

Stadt  

alles hat.

VINOTHEK Die große Welt der Weine 

Entdecken Sie die Welt der Weine unter:

 www.shop711.de

Rindchen9s Weinkontor 
10 x in Folge ausgezeichnet als Deutschlands bester Fachhändler International bei der Berliner Wein Trophy

*   Versandinformationen (DE): Ab 120,00 ¬ versandkostenfrei, darunter 
+ 6,90 ¬. Angebot gültig solange der Vorrat reicht. Abgabe von Alkohol 
erfolgt nur an Personen über 18 Jahren. Änderungen und Irrtümer vor-
behalten. Jahrgänge können abweichen. Alle Weine enthalten Sul昀؀te. 

Jetzt in unserem Online-Shop:

Weinpakete zum attraktiven Preis

Am Puls der Stadt:  
Das Stadtmagazin im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Berlin. Wer am oder im eigenen Haus eine 
kleine runde Vorrichtung aus Lehm ent-
deckt, hat es höchstwahrscheinlich mit 
einem Schwalbennest zu tun. >In unseren 
Breiten sind Mehl- und Rauchschwalben die 
einzigen Vögel, die solche Lehmnester bau-
en<, sagt Martin Rümmler, Vogelschutz­-
experte beim Nabu.  Die gute Nachricht: >Um 

die Bausubstanz müssen sich Hauseigen­-
tümer nicht sorgen<, so Rümmler. Schwal-
bennester könnten lediglich oberflächliche 
Verschmutzungen, etwa durch ihren Kot, 
verursachen, also reversible Schäden.

Steht eine Sanierung an, ist das Nest aber 
im Weg. Nur: Entfernen darf man es nicht 
einfach so. Denn laut Bundesnaturschutzge-
setz sind die Lebens- und Brutstätten aller 
Vögel geschützt.  Dieser Schutz gilt auch, 
wenn die Tiere nicht aktiv brüten oder nicht 
einmal zu Hause sind, weil sie im Süden 
überwintern, erklärt Rümmler. Kommen die 
Vögel im Frühling wieder, kehren sie nämlich 
häufig in ihr altes Nest zurück. Wer unrecht-
mäßig ein Schwalbennest entfernt, muss im 
Falle einer Ahndung mit einem Bußgeld 
rechnen, und zwar >im höheren zwei- bis 
dreistelligen Bereich<, meint Rümmler. Der 

genaue Betrag hängt davon ab, wie 
gravierend der Eingriff für die Tiere 
war. >Wurde das Nest außerhalb der 
Brutzeit abgeschlagen oder wäh-
rend der Brutzeit, vielleicht sogar 
mit Eiern oder Jungvögeln?< 

Wer eine Sanierung am Haus plant, 
braucht eine Ausnahmegenehmi-
gung, um das Nest entfernen zu dür-
fen. Die holt man sich bei der Unteren 
Naturschutzbehörde ein.  Rümmler 
empfiehlt, das in die kalte Jahreszeit 
zu legen, >also außerhalb der Brutzeit, 
wenn die Tiere ohnehin weg sind<. 
Denn während der Brutzeit stehen die 
Chancen schlecht, eine Genehmigung 
zu bekommen.  Die Erlaubnis ist meist 
an eine Bedingung geknüpft: Nach 
der Sanierung muss man den Schwal-
ben einen Ersatzlebensraum für das 
entfernte Nest anbieten. Gut geeignet 
sind künstliche Nisthilfen, die es fer-
tig zu kaufen gibt und die man an der-
selben Stelle anbringt, an der vorher 
das natürliche Nest hing. 

Wahrscheinlich werde es nur selten ge-
ahndet, wenn jemand einfach so ein Schwal-
bennest entfernt. Rümmler appelliert aber, 
sich die Verantwortung für die Tiere bewusst 
zu machen. Schwalben sind nämlich gefähr-
det 3  unter anderem, weil sie immer weniger 
geeignete Nistplätze finden.  Mit ein wenig 
Toleranz könne das Zusammenleben von 
Mensch und Schwalbe gut funktionieren. Für 
den Garten sind sie sogar ein Zugewinn, 
>weil sie als Luftinsektenfresser dazu beitra-
gen, Ungeziefer in Schach zu halten<, so 
Rümmler. Schwalben fressen etwa Fliegen, 
Mücken und Läuse. 

>Die meisten Konflikte entstehen durch 
die Hinterlassenschaften 3  vor allem den 
Kot<, so der Experte. Ab Ende Oktober, wenn 
die letzten Schwalben in den Süden gezogen 
sind, bietet es sich an, die Stellen zu reinigen 
3  so lange man das Nest selbst dabei nicht 
beschädigt.  Damit sich die Verschmutzun-
gen in Grenzen halten, rät Rümmler, in etwas 
Entfernung unterhalb des Schwalbennestes 
ein Kotbrett anzubringen.  dpa

Ausnahmegenehmigung nötig
Schwalbennester am Haus dürfen 
nicht einfach entfernt werden 3   

das kann teuer werden. Wie 
Hausbesitzer bei Sanierungen 

vorgehen sollten und was bei der 
Koexistenz von Mensch und 

Schwalbe hilft.

Wird ein Schwalbennest entfernt, muss man 
den Vögeln meist  einen Ersatzlebensraum 
anbieten. Foto: dpa



S-Hohenheim. Der >Guten-Abend-Treff< der evangelischen  Kirchengemeinde Plienin-
gen-Birkach lädt am Dienstag, 11. November, ab 19.30 Uhr, zu einem besonderen Kon-
zert in der Steckfeldkirche in Hohenheim: Jasmin Kolberg an der Marimba und Patrick 
Bopp am Flügel bieten dabei ein facettenreiches Programm mit südamerikanischem 
Flair und französischem Charme. Scheinbar verschiedene Musikstile aus diversen 
Epochen sind dicht miteinander verwoben und prägen die Geschichte des Tango Nue-
vo. Astor Piazzollas Tangos stehen in diesem Konzert im Rampenlicht. Werke von
Claude Debussy, Johann Sebastian Bach, Eric Sammut und Gerardo Matos Rodriguez 
schließen den Kreis in der  Lebensgeschichte des berühmten argentinischen Tango-
Komponisten. Das Konzert organisiert die Kirchengemeinde  gemeinsam mit dem 
Bürger- und Kulturverein Birkach.  Einlass ist  ab 18.30 Uhr, der Eintritt kostet 18 Euro.
 red Foto: Veranstalter

Konzert für Marimba und Flügel

Märchen, Schwänke und 
Geschichten für Erwachsene

Stuttgart. Die Märchengilde lädt am Mitt-
woch, 12. November, 19.30 Uhr, ins Alte 
Feuerwehrhaus Süd. Unter dem Titel >O 
schaurig ist9s übers Moor zu gehn&< gibt es 
Märchen, Schwänke und Geschichten für
Erwachsene.  red

Tanztreff in der 
Sportgaststätte
S-Münster. Am Sonntag, 9. November, 
heißt es in der Sportgaststätte Am Viadukt
in Stuttgart-Münster, ab 18 Uhr, wieder >Zeit 
zum Tanzen<. Beim Tanztreff sind alle will-
kommen: jeden  Alters, mit oder ohne Part-
ner, mit oder ohne körperlicher oder psychi-
scher Behinderung, mit  Migrationshinter-
grund oder ohne, mit oder ohne Tanzerfah-
rung.    red

Martinimarkt  mit 
verkaufsoffenem Sonntag
S-Sillenbuch. Am  9. November findet, von 
11 bis 19 Uhr, in  Sillenbuch der Martinimarkt 
mit verkaufsoffenem Sonntag (12 bis 17 
Uhr) entlang der Kirchheimer Straße statt. 
Das Marktangebot ist vielfältig.  Vereine, Kin-
dergärten und Handwerk sowie die  Freiwil­-
lige Feuerwehr Sillenbuch informieren über 
ihre Arbeit und Angebote. An zahlreichen 
Ständen gibt es kulinarische Leckerbissen. 
Musikalisch werden  die Swing-Combo Pa-
permoon sowie Gospel4Soul unterhalten. 
Ein Züglein wird über das Veranstaltungsge-
lände fahren. Die kleinen Gäste können mit 
dem Kinderkarussell fahren, Pony reiten, 
auf dem Bungee-Trampolin springen, bas-
teln, die Fahrzeugschau der Feuerwehr be-
staunen und  auf der Hüpfburg toben. Um
17 Uhr startet der Laternenumzug mit St. 
Martin auf dem Pferd.   red

Kurz berichtet

Dies und Das

Möbel / Einrichtung

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter- und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 0159 - 063 778 56

Fahrräder /  
Sportartikel

Suche ältere E-Gitarre, Verstärker,
Akordeon..07141-5074229.

Yamaha Flügel C2X, Bj.2018, top
Zustand günstig zu verkaufen.
Tel.: 0162 2655976

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Wanduhr mit Gewichten, Raclette,
Bowle mit Gläsern, Modeschmuck,
CDs. Tel. 07156 26458

Das-Garten-Team seit 1978 sämt-
liche Gartenarbeiten, Treppen-Wege-
Mauerbau ☎ 0711 - 34 27 907

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

VERKÄUFE

Cross E-Bike KTM, 28 Zoll, RH 51
cm, 1200,- ¬.
Golfset Herren + Golfset Damen, je-
weils 150,- ¬. Tel. 0177 / 2035917

ZU 

VERSCHENKEN

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge 3. 07181 76450

Suche Märklin H0 Tel. 0711/812938
www.uli-shop.de

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Sonstiges

Entrümpelungen/
Umzüge

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Tel. 0162-4163361.

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 

Herr Weiß kauft alte Möbel, Bilder,
Teppiche, Porzellan, Gläser, Uhren,
Musikinstr. uvm., 01573 - 8618915

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen,
inkl. Transport. Tel. 07 11-12 16 81 19

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke
und Uhren. TEL:0162 6727958

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Angeh. Designerin su. hochw.
Pelz/-Lederbekleidung, Silberkollek-
tionen. Tel. (01 63) 6 87 25 86

Wohnungsauflösung - Räumungs-
verkauf! Gut erhaltene Möbel, Kleidung,
elektrische Geräte, Bücher, u. v. m. Nur
am 09.11.2025, 11:00 - 16:00 Uhr,
Maicklerstraße 47, 70736 Fellbach

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

KAUFGESUCHE

Gartenarbeiten

Bekanntschaften

Attr. Glatzkopf/Südentyp (62) su. Rei-
separtnerin. freunde-66@web.de

60+ Singletreff Montag 17.11.25
19.00Uhr in Renningen k PV
Info. 0151- 222 55 286

Tanzen

Attraktive Elvira, 71 J., (ehemalige
Sekretärin), ich bin anschmiegsam,
herzlich u. zärtlich, leider schon ver-
witwet, lebe ganz allein in meiner
Wohnung, bin an nichts gebunden,
ich sehne mich pv nach einem guten
Mann, der es ehrlich mit mir meint,
gerne würde ich zusammen ziehen.
Tel. 0151 3 62903590

Er, 59, über 1,80m groß und normal-
gewichtig, NR, konservativ, ohne
Anhang, sucht Frau für eine dauer-
hafte Beziehung lebenspart-
ner2025@gmx.de

Er sucht Sie

Suche Dich, großen Singlemann,
Mitte 50 - Mitte 60, der mit einer
schönen, liebevollen Frau glück-
lich sein möchte.
/ unter ZZ208985 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Sie sucht Ihn

Magst du Schlager?Sie, 70, 160, sucht
netten Tänzer / kosequ@gmx.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Für Glücksjäger 
und Schatzsucher: 
Bekanntschaften & 
Kontakte im  
Wochenblatt.

70 Jahre Stuttgarter Wochenblatt8.11.2025
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Elektrowerkzeuge Högerle GmbH · Telefon 0711 75 13 13
Musberger Straße 11 · 70771 Leinfelden-Echterdingen

Verkauf und Reparatur von

Elektrowerkzeugen
Bosch · Fein · Flex...

Böden | Holz im Garten | Bauholz | Montagen

HolzLand Filderstadt GmbH 

Reichenbachstr. 8 

Siebenmühlental

70794 Filderstadt

Tel. 0 71 57 / 88 24 - 0

Fax 0 71 57 / 88 24 - 24

www.holzland-filderstadt.de

Tel.: 0711-933 411 50 | www.link-immobilien.info

Die Profi-MaklerProfi-Makler auf den Fildern.

• Licht & Leuchten • Lampenschirme
• Elektro-Hausgeräte • Kundendienst
• Zubehör • Ersatzteile • Leuchtmittel
• Elektroinstallation
• E-Check • EDV-Vernetzung
• Ladestationen
für E-Mobilität
ELEKTROFACHGESCHÄFT GmbH
Hauptstr. 50 fon 0711-79 28 88
70771 L.-Echterdingen fax 0711-79 14 90
www.elektro-raff.de info@elektro-raff.de

im
Hof

P

Küchen- und Gerätetechnik
Küchenrenovierungen 
mit Geräte-, Spülen- und 
Arbeitsplattentausch
Vinyl-und Parkettboden-
verlegung

Einbau- und Dachschrägen- 
Schränke nach Maß
Einbruchschutz, Türelemente, 
Schiebetüren in Holz und Glas
Büro- und Praxiseinrichtungen, 
Empfangstheken

Fi-Da GmbH • Tel. 07 11/70 11 12 • www.fi-da.de

ELEKTROTECHNIK

SMART HOME /KNX

PHOTOVOLTAIK

E-MOBILITÄT

Fi-Da
Der Schwerpunkt im Ladenverkauf des Elektrofachbetriebs Raff sind Leuchten aller Art, für innen 
und außen sowie Elektro-Klein- und Großgeräte. Fotos: z

echterdingen. Seit mehr als 
65 Jahren voller Energie 3 so 
könnte man den Elektrofach-
betrieb Raff in Echterdingen 
beschreiben. Schließlich küm-
mert sich der Handwerksbe-
trieb, den Helmut Raff 1957 
gegründet hat, seit über sechs 
Jahrzehnten um fast alles, was 
mit Strom zu tun hat 3 sowohl 
im Elektrohandwerk als auch 
im Elektrohandel. Aber was 
zeichnet ein Fachgeschäft aus, 
das schon so lange erfolgreich 
am Markt ist? Große Auswahl, 
sehr gutes Preis-Leistungs-
Verhältnis, fachliche Beratung 
und den Service auch nach 
dem Kauf 3 alles Merkmale, 
die für das zehnköpfige Team 
selbstverständlich sind.

Das Unternehmen wird 
heute in der zweiten Genera-
tion von den Brüdern Hartmut 
und Harald Raff geführt. Ein 
flexibler und kompetenter 
Kundendienst für den privaten 
sowie gewerblichen Bereich 
steht zur Verfügung. Dieser 
führt kleine und größere Um-
bauten, Reparaturen und Ser-
vice-Arbeiten durch. Die Mon-
tage von Rauchmeldern und 
Sicherheitsmessungen nach 
BGVA3 gehören zum alltägli-

chen Geschäft. Der Schwer-
punkt im Ladenverkauf sind 
Leuchten aller Art, für innen 
und außen sowie Elektro- 
Klein- und Großgeräte. In 
puncto Leuchten sind derzeit 
vor allem Produkte aus massi-
vem Holz beliebt. Dabei setzt 
Raff auch auf Nachhaltigkeit. 
Denn die zertifizierten Leuch-
ten stammen ausschließlich 
aus deutscher und europäi-
scher Produktion. Beleuchtete 
Beistelltische aus Holz sind 
ebenso zu finden.

Außerdem im Sortiment: 
eine breite Palette von Elekt-
ro-Material und -Zubehör. 
Leuchten und Elektrogeräte 
werden auf Wunsch vor Ort 
montiert oder eingebaut. 
Überhaupt ist bei Elektro Raff 
der Kunde König. >Wir besor-

gen alles, was möglich ist<, 
sagt Harald Raff. Wer Lichtbli-
cke ins Dunkel der kurzen 
Wintertage setzen will, auch 
der ist bei Elektro Raff an der 
richtigen Adresse. Ob elektri-
sche Weihnachtsbeleuchtun-
gen am Baum, am Haus oder 
im Garten, ob klassische 
Christbaumketten sowie Mini- 
Lichterketten, hier hat Elektro 
Raff ein großes Sortiment.

Eine hohe Qualität, Halt-
barkeit und einfache Handha-
bung zeichnen die seit Jahren 
bewährten, stromsparenden 
LED-Lichterketten aus.  Sie ha-
ben eine sehr warme Lichtfar-
be und sind bis auf 800 Lichter 
mit einem Stecker verlänger-
bar.

Derzeit im Trend: batterie-
betriebene Kerzen in Echt-
wachs. >Diese täuschend echt 
aussehenden Kerzen bieten 
einen gefahrlosen Einsatz be-
sonders in unbeobachteten 
Bereichen.<

Und auch wichtig: Elektro 
Raff führt eine große Auswahl 
an Ersatzkerzen und Zubehör.

Licht ins Dunkel
Elektro Raff setzt
Akzente 3 nicht nur in
der Weihnachtszeit

 Raff Elektrofachgeschäft
GmbH
Hauptstraße 50
70771 L.-Echterdingen
Tel.: 07 11 / 79 28 88
info@elektro-raff.de
www.elektro-raff.de

Kontakt

Leuchten aus zertifiziertem
Holz punkten in Sachen Optik
und Nachhaltigkeit.





Einfamilienhaus Nähe Bodensee von
Privat zu verk: BJ 1926, 1984 ren.,
134/233/436 m² Wfl./Nfl./Grfl., Gar-
ten, Garage,¬530T,. 0179/9094935

Immobilien allgemein

3-Zi.-Wohnung

Betriebswirt sucht schönes Haus
zum Kauf.. 01573 - 83 70 418

· Tippgeber: 3.000¬ Belohnung
Kaufgesuch privat: 2-4Zi. Wohnung
in Stuttgart & 15KM Umkreis,
sofortiger Kauf!. 0157 51716371

HÄUSER 

KAUFGESUCHE

Alterswohnsitz in Stuttgart gesucht
Solventes Ehepaar sucht eine 2,5-3
Zimmer-Eigentumswohnung mit Bal-
kon, Aufzug und Stellplatz zu kaufen.
Gute Infrastruktur (Einkauf, Ärzte etc.)
sowie ÖPNV-Anbindung sind wichtig.
Bevorzugt S-Mitte, West, Ost, Süd
und Bad Cannstatt. Kontakt unter:
Altersruhesitz0711@gmx.de

Dipl. Ing. sucht 2-3 Zi.-Whg. zum
Kaufen. 0163 - 1611703

2-Zi.-Wohnung

1–2-Familienhäuser

ETW

KAUFGESUCHE

Bad Wildbad, ruhige 2-Zimmer-
Maisonette-Wohnung, ca. 50 m² mit
Südbalkon, sonnige Waldrandlage,
2.OG, Bad mit Wanne, 2 WCs, Lammi-
natböden, von Privat 98000¬
Mail: martinschmid@keimburg.de

Stuttgart-Ost EUR 205.000
3-Zi.-ETW im Hochparterre, W昀氀. ca.
59 m², Bj. ca. 1950, insgesamt baujahr-
typ., komplett renovierungsbedürft.
Zustand, Kellerraum, Energiebedarfs-
ausweis, 190,3 kWh/(m²a), Energieef昀椀-
zienzklasse F, Gas-Etagenhzg., sof. frei.
David Peti 0711 124-40211

S-Stammheim EUR 450.000
Reihenmittelhaus in ruhiger Lage,
Baujahr ca. 1959, Wohn昀氀äche ca.
127,76 m², Grundstücks昀氀äche 197 m²,
sofort frei, Terrasse mit angrenzen-
dem Garten, Stellplatz, BA, 261,50
kWh/(m²a), H, Ofenheizung, Öl.
Ann-Kathrin Wössner 0711 124-42705

Unser Immobilienangebot für Sie:

S-Münster EUR 325.000
Frei werdende 3-Zi.-ETW in guter Lage,
ca. 75 m² Wohn昀氀., 2. OG, EBK, Balkon,
MFH mit 9 Wohneinheiten, Abstell-
raum im UG, TG-Stpl. (Parklift oben),
Hausgeld EUR 400,00 mtl., Bj. 1992,
Fernwärme, 81,0 kWh/(m²a), VA, C.
Aleyna Er 0711 124-77659

S-Möhringen EUR 184.500
Gemütliche 2-Zi.-Wohnung mit Balkon,
Baujahr ca. 1969, sofort frei, Wohn昀氀.
ca. 36 m², Einbauküche, Abstellraum
im Keller, Tiefgaragenstellplatz, Ener-
gieverbrauchsausweis, 151,60 kWh/
(m²a), Energieef昀椀zienzklasse E, Öl-ZH.
Ann-Kathrin Wössner 0711 124-42705

S-Hofen EUR 215.000
2-Zi.-ETW im DG eines gep昀氀egtes MFH
mit 9 Wohneinheiten, gute Verkehrs-
anbindung, ca. 60 m² W昀氀., Kellerraum,
Garage, Hausgeld akt. EUR 200,00 p. M.,
Baujahr 1974, VA, Fern-/Nahwärme,
111,71 kWh/(m²a), D, sofort beziehbar.
Aleyna Er 0711 124-77659

Stuttgart-Münster EUR 140.000
2-Zi.-ETW im 1. Obergeschoss eines
6-Familienhauses, ca. 39 m² Wohn昀氀.,
praktische Raumaufteilung der Whg,
2 Kellerräume, Garten gemeinschaftl.,
Hausgeld aktuell 229,00 EUR, Bj. 1955,
BA, Gas, 199,0 kWh/(m²a), F, sof. frei.
Aleyna Er 0711 124-77659

GRUNDSTÜCKE

KAUFGESUCHE

Renningen: Rohbau erstellt

Off. Bes. am Sa. 8.11. von 11-12 Uhr:
Adr: Bühlstr. 11. "Moderne DHH mit
herrlicher Aussicht" 136 m² Wfl., 230
m² Grdst., 6 Zi., GEG 2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 769.456,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 9929710

4-Zi.-Wohnung

Herrliches Wohnen in Stuttgart

Moderne DHH in ruhiger Sonnenlage.
6 Zimmer, 178 m² Wohnfläche, 2 Bäder,
660 m² Grundstück! KITA, Schulen in
Fußnähe GEG2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 1.384.000,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 9908271

... Schweitzerstr. 39Toplage in S-Sillenbuch,...

Paul Traub KG Immobiliengroßzügige 5-Zi.- Wohnung im EG mit
123 m² Wohnfl. und großem Gartenan-
teil, 1.330.000 EUR
oder attraktive 4-Zi.- Maisonette im DG
mit 119 m²Wohnfl., große Dachterrasse,
1.330.000 EUR

Wir bauen für Sie ein exklusives 6-
Fam.haus mit Aufzug in ruhiger und
ebener Bestlage von S-Sillenbuch. Im
Rohbau, Bedarfsausweis, Strom, Bj.
2026, A+, 16 kWh/m²a.
Nur noch 2 Wohnungen verfügbar:

Handwerkstraße 55
70565 Stuttgart
Tel 0711 - 78 00 682
Anfragen@traub-immobilien.de
www.traub-immobilien.de

Online-ID: 9587748Online-ID: 9588396

LE-Musberg: JETZT BESICHTIGEN

Herrliches Wohnen mit Aussicht, in
beliebter und ruhiger Lage. Moderne
DHH. 160 m² Wfl., 324 m² Grundstück,
6 Zimmer, GEG 2024/LWWP/A+
Schlüsselfertig: e 961.000,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 10183990

Weissach: Sommer 2026 einziehen

Rohbau erstellt. JETZTBESICHTIGEN
"Große, sonnige DHH mit Aussicht in
die Natur" 6 Zi., 164 m² Wohnfläche,
223 m² Grundstück, GEG2024/LW-
WP/A+. Schlüsselfertig: e 799.000,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 9731529

EIGENTUMSWOHNUNGEN VERKÄUFE

Plattenhardt: Mit GROSSEM Garten

Die ganze Familie wird begeistert
sein: ModernesWohnen in attraktiver
DHH. 164 m² Wohnfläche, 465 m²
Grdst., 6 Zi., GEG 2024/LWWP/A+
Schlüsselfertig: e 975.960,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 10192119

S-Nord: kernsan. Maisonette Whg

4 Zi, offene EBK, 2 TLB, 3 WCs, 155,4
m², 2 Ga., Keller, Bj. 1911, 995.000 EUR,
Käufer-Prov. beträgt 3,57 % v. KP inkl.
19 %MwSt., BA, Gas, Bj. 2010, C, 99,5
kWh/(m²*a), SCHMIDT IMMOBILIEN,
info@sim-stuttgart.de, 071123735560.

Online-ID: 10417501

Gärtringen: Großzügig + S-Bahn

Offene Bes. am So. 9.11. von 11-12 Uhr:
Adr: Wieslinger Weg (links von Haus
Nr. 34) helle DHH. 6 Zi., 146 m² Wfl.,
237 m² Grdst., GEG2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 823.400,-
gut Immobilien GmbH, 071172209031

Online-ID: 10312463

Renningen: JETZT besichtigen

Off. Bes. am So. 09.11. von 11-12 Uhr:
Adr: Bühlstr. 11. "Moderne DHH mit
herrlicher Aussicht" 136 m² Wfl., 230
m² Grdst., 6 Zi., GEG 2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 769.456,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 9929710

BARRIEREFREI & ALLTAGSTAUGLICH

S-Möhringen, gut geschnittene 2-Zi.-
Wohnung mit 62 m² Wfl. und herrlichem
Balkonblick,Bad, WC, EBK, Fenster neu-
wertig,10.OG, Aufzug, Kfz-Stpl,V103kWh
Öl, D, Bj. 1970, frei 02/26 e 265.000
Eurich Immobilien     Tel. 0711-711035

Online-ID: 10207535

2-Zi.-Wohnung

***40 JAHRE EURICH IMMOBILIEN***

Eurich ImmobilienIhr Immobilienverkauf ist bei uns in
den besten Händen-als Familienbetrieb
in 2. Generation sind wir erfolgreich auf
dem Stuttgarter Immobilienmarkt tätig.
Wenn Sie einen Verkauf planen, wir sind
gern für Sie da-rufen Sie uns gleich an.

Filderbahnstraße 17
70567 Stuttgart
Tel +49 711 711035
info@eurich-immobilien.de
www.eurich-immobilien.de

Anbieter-ID: 79069

Stuttgart - Bad Cannstatt

Wohnbau Layher GmbH & Co. KGKommen Sie vorbei - wir beraten Sie
gern: Teinacher Str. 3, Bad Cannstatt
Sa + So 10.00 - 11.45 Uhr
Projektleiterin: B. Lohmann-Eitel
0163 5 80 23 92
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel 07143 80 55 0
info@layher-wohnbau.de
www.layher-wohnbau.de

Online-ID: 1676606

Baugrundstücke/Abbruchhäuser
Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!
Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023 / 7 49 20
info@pbi-bissingen.de

Gut geschnittene 3-Zi.-Whg. im
OG, renoviert, 88 m², mit Dach-
spitz, in bester Lage mit Wohnzim-
mer, Kamin, Einbauküche, Bad,
Loggia sowie Kellerraum (und ge-
meinsamer Schutzraum/Bunker)
sowie Garage mit Abstellvorplatz in
D-78266 oder CH-8238 Büsingen/
Schaffhausen (deutsche Exklave in
der Schweiz). Der Rhein ist sicht-
bar, in 50 m Rheineinstieg. Günsti-
ge Heizung mit einer Wasser-Was-
serwärme-Pumpe.
VB 334.000,– � ETW; Garage
30.000,– � (sep. Grundbuch).
Anfragen/ausführliches Exposé un-
ter Tel. 0171-5258080, Fax 0511/
86670274, Email:
achim.hemmecke.lgh@gmail.com

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER 

VERKÄUFE

Freundlich und kompetent

gut Immobilien GmbHSichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreie Werteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

Anbieter-ID: 10354

Heimat der  

Lokalmatadoren. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Weil deine  

Stadt alles hat.

Foto: gpointstudio/shutterstock

Weil deine Stadt alles hat.

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Pfadfinder im  

Großstadtdschungel.

www.stuttgarter-wochenblatt.de
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Immobilien allgemein

Suche neues Zuhause mit Bal-
kon o. Garten. 33 J. unbefr. an-
gest. Lizenz- & Vertragsmgr.,
sucht 2-Zi-Wohnunga ab 45 m²,
bis 800¬ WM in Stgt. & Umge-
bung. Sportlich, nichtraucher,
kein Kinder. o. Haustiere.
mustapha.el-mahseni@hotmail.de

Online-ID: 7020636

Zuverlässiges, berufstätiges
Paar

3 ohne Kinder & Haustiere,
Nichtraucher 3

sucht ab 01.01. oder 01.02.
eine 2,533,5-Zimmer-
Wohnung in Degerloch,

mit Balkon oder Terrasse,
Warmmiete bis 1.500 ¬.

. 0151- 26341917
/ kim-hellstern@web.de

Familie (2 Erw., 2 Kinder) sucht
4+ Zimmer Whg. oder Haus mit
Terasse/Garten in Stgt-
Möhringen & Umgebung zur
Miete/Kauf.
Wir sind eine ruhige, zuverlässige
Familie und wünschen uns ein
langfristiges Zuhause. Beide Eltern
berufstätig (unbefristet & selb-
ständig), gepflegte Mietkultur.
Unterlagen vorhanden.
Tel.: 0173-1507605 /
l.gerlach@regiotherm.gmbh

Online-ID: 7020665

1-Zi.-Wohnung

Ehepaar (35 J., Porsche/KPMG,
beide in Festanst.) mit 1-jähr. Toch-
ter, sucht min. 4-Zi.-Whg. in Stutt-
gart Süd ab 110 m², bis 2.500 ¬ WM,
mit Balk./Terr. Tel: 017670170118

Junges Paar sucht schöne
Wohnung in Stuttgart
Paar (31/33, unbefristetes An-
stellungsverhältnis) sucht Woh-
nung in Stuttgart ab 3 Zi., Balkon,
Terrasse oder Garten bis 1.750 €
Warmmiete. Einzug flexibel. Ru-
hig, ordentlich, NR und mit
Zwergpudel Tel.: 0176-42049355,
janpatrick@me.com

Online-ID: 7020765

Arzthelferin sucht ab Februar 2026
eine 1 - 2 Zi.-Whg. in Raum Fellbach.
Handy: 017630788758.

3-Zi.-Wohnung

Ruhige, berufstätige 28-j. Frau
sucht Whg. in Stuttgart ab 60
m²/2 Zi., bis 1.200 ¬ warm, EBK,
Balkon/Garten, gute ÖPNV-Anb.
017677869311

Online-ID: 7020591

2-Zi.-Wohnung

Wir suchen unser erstes ge-
meinsames Zuhause :)
Wir sind ein Paar aus der Ukrai-
ne 3 Informatik-Studentin & an-
gehender Fachinformatiker,
Nichtraucher, ohne Haustiere.
Helle 2-Zi. Wohnung (auch DG),
ab 40 m² bis 1300¬ WM in Stutt-
gart oder Richtung Vaihingen |
017684156400
stugggihome@gmail.com

Online-ID: 7020691

Freundliche, zuverlässige Fam.
(Ing. & Lehrerin, unbefristetes Ar-
beitsverhältnis), 2 Kindern, sucht
min 3.5-Zi.-Whg in Stuttgart, be-
vorzugt nahe Sillenbuch, Deger-
loch, Weilimdorf, Korntal, Korn-
westheim oder Feuerbach.
Nichtraucher, keine HT, langfristi-
ges Mietverhältnis gewünscht.
Wert auf Ruhe & gute Nachbar-
schaft. Tel.: +49 1523 4725928/
dejan.wg.21@gmail.com

Online-ID: 7020553

Zuverl. IT-Berater (NR, k. Tiere,
festang.) sucht 132 Zi.-Whg. mit
EBK in Stgt, privat, KM bis 800 ¬.
NeueWhgStgt@web.de

Online-ID: 7020627

Schreinerin (27 J.) und Ingenieur
(33 J.) suchen 3,5-4 Mietwoh-
nung, Bereich S-Vaihingen bis
S-Süd, 015151934274

Online-ID: 7020613

Schulpsychologin (36 J.) sucht ab
55 m²-Whg. in Stutt. West, Süd, Vai-
hingen, Mitte mit Ga./gr. Bal.
nach Süd/West ab sofort. EBK,
KM bis 1200¬, Nichtraucher.
Jmp112@web.de

Frau, Mitte 50, NR, alleine, ruhig,
sucht kleine 1-2-Zi.-Whg. in einem ru-
higen Haus nur in Stuttgart-Mitte/
Nord/West, gerne Wohnlage am Krä-
herwald möglich, Miete bis höchstens
600,- ¬ warm.. 0157 / 58675454

28 J., berufstätige Projektmana-
gerin bei Stadtwerken, NR, keine
Haustiere, ruhig und zuverlässig
sucht Whg. mit Balkon oder Log-
gia in Mitte, Süd oder West bis
1.000 ¬. Hobbys: Kochen, Nähen,
Malen, Pilates.
. +49 1575 3358485

Online-ID: 7020640

Junge Familie (Projektmgmt
Med. Technik, Ingenieur Daimler
& Kita Kind), sucht ein langfristi-
ges Zuhause in Stuttgart N, S, W,
Degerloch. Wir sind beide unbe-
fristet angestellt, NR & keine
Haustiere und suchen min 4 Zi,
ab 100qm, bis 2300¬ KM mit
Garten/Balkon. 016090207101

Online-ID: 7020760

3-Zimmer-Wohnungmit
Balkon in Stuttgart-Ost gesucht

Herzliches, beruflich etabliertes
Paar, Nichtraucher, keine Kinder &
keine Haustiere 3 sucht ab 1.12.

oder 1.1. eine gemütliche
333,5-Zi.-Whg. mit Balkon in S-Ost.

Warmmiete bis 1.500 ¬.
01729772339

judith.sommer1002@gmail.com

Möblierter Wohnraum

Ruhige und freundliche Angestellte
im öffentlichen Dienst, mittleres Alter,
gutes Einkommen, NR, keine HT,
sucht 2-3 Zi.Whg. im DG mit schö-
nem Ausblick, an langfristigem Miet-
verhältnis interessiert.
/dg-whg-gesucht@gmx.de
. 0711-34558013

Ruhiger NR, ges. Eink., sucht 1-2-
Zi.-Whg. in Stgt., bvzgt. Region Bir-
kach, ab sofort. Tel.: 0711/4705165
oder maddin29@arcor.de

Junges Mercedes Inge-
nieurspaar sucht 334-Zim-
mer-Wohnung
Berufstätiges, ruhiges Inge-
nieurspaar (Nichtraucher, keine
Haustiere) sucht helle
334-Zi.-Whg., Wfl. ab 80 qm, ger-
ne mit Balkon und EBK.
Gesuchte Lage: Stuttgart-Süd,
-West, -Mitte, Vaihingen, Filder-
stadt oder Echterdingen.
Warmitte bis 1.350 ¬.
Tel. 017680592510. Email:
john.torres.consul-
ting@gmail.com

Online-ID: 7020784

Lehrerin sucht 1-2 ZiWo in Stgt
ca. 50m² 1100 €☎017680441382
✉ tiezialutz@gmx.de

Online-ID: 7020660

Berufstätige Einzelp. sucht 2-3 Zi.
Whg. nähe HBF max 950¬, NR & kei-
ne HT; Tel: 01703540320

Paar (30 u. 35 J.) Beamtin u. unbe-
fristet Angestellter sucht 4-ZW mit
EBK, BLK, Stpl., langfristig, NR, keine
Ht. Bis 1.700 ¬ Warmmiete, Zuschrift
an/ suche-whg-stuttgart@web.de

4-Zi.-Wohnung

MIETGESUCHE

Ladengeschäft in Stgt. Feuerbach
zu vermieten, zentral, KM EUR
1.200,- + NK EUR 200,- . 0152/
58454042

2-Zi.Whg. 55 m² in Sen. Residenz
S-Feuerbach Mitte, EBK, Keller, BK
KM 850 ¬ + NK, KT 2550 ¬.
/ ullabraukmann@gmx.de

Abschließbare Garage ab sofort zu
vermieten, 70499 Weilimdorf, Kai-
serslautererstr.. 0711-852471

Möblierter Wohnraum

3-Zi.-Whg., ca. 65m², Zuffenhausen,
neu renov. KM 985,- + NK + 3MM KT.
. 0711-8264842

GEWERBLICHE

VERMIETUNGEN

S-Möhringen, 1 Zi. App, möbl.
mit Küche/EBK, TL-Bad, Garten,
WM, VVS, 39m², 795¬+NK+KT
frei, email: aprtm@gmx.de

Online-ID: 7020736

27-jähr. Beamtin (NR, keine HT)
sucht 2–3 Zi-Whg ab 55 m² in
Stuttgart mit guter ÖPNV-Anbin-
dung, max. 900 € WM.
☏ 015780388134

Online-ID: 7020772

2,5 Zi ETW in ES-Mettingen
851m 2. Stock Küche Bad Grosser
Balkon Parket Aussenstellplatz 250m
zu S-Bahn 1190 kalt + Außenstellplatz
85 + NK 240 Email an:
ETW_in_ES-Mettingen@gmx.de

WG-Zimmer S-Möhringen, möbl.
Gemeinschaftsküche u. Bad,
WM+Trockner, ZH, KR, WIFI,
480¬+NK, email: aprtm@gmx.de

Online-ID: 7020739

1-Zi.-Wohnung

2-Zi.-Wohnung Läden

1ZiWhg, 25 m², teilmöbliert, Nähe
Uni Hohenheim, an NR, Wochen-
endpendler, Masterstudent. Frei ab
1.1.2026 oder 1.2.2026. WM: 420¬.
Email: apros.ws@arcor.de

Garagen/Stellpl.

3-Zi.-Wohnung

VINOTHEK  
Die große Welt der Weine 

Jetzt in unserem Online-Shop:

Weinpakete zum attraktiven Preis

Entdecken Sie die Welt der Weine unter:

 www.shop711.de

Rindchen9s Weinkontor 
10 x in Folge ausgezeichnet als Deutschlands bester Fachhändler 
International bei der Berliner Wein Trophy

*   Versandinformationen (DE): Ab 120,00 ¬ versandkostenfrei, darunter + 6,90 ¬. Angebot gültig solange 
der Vorrat reicht. Abgabe von Alkohol erfolgt nur an Personen über 18 Jahren. Änderungen und Irrtümer 
vorbehalten. Jahrgänge können abweichen. Alle Weine enthalten Sul昀؀te. 

Alle Angebote  
unter einem Dach.  
Immobilien &  
Wohnen im Wochenblatt.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170 
anzeigen-stw@swm-network.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

VERMIETUNGEN
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Wird präsentiert von:

12 Gutscheine
in der FINE DINE® Box.

600 Euro Gesamtwert
der einzelnen Gutscheine.

Limitierte Au昀氀age
nur begrenzt verfügbar.

www.昀椀ne-dine.de/stuttgart

+49 (0) 711 7205 6137

Oder telefonisch:

BIS 10. NOVEMBER
als Leser*in für nur 139 € statt 179 €

„Zwölf Top-Restaurants in
Stuttgart laden Sie ein.“

emp昀椀ehlt Hannes Zanker
Gastronomieexperte

Stellengesuche 
allgemein

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege, Platten legen.
. 0172 88 11 862

Erf. Maler u. Fliesen/Bodenleger,
Dachausbau, Bäder, Böden, verput-
zen, Fassaden, lackieren, Balkone,
Keller u. mehr. Tel. (01 78) 8 37 89 85

Möchten Sie nicht in ein Altenheim?
Biete Ihnen 24-Std. Pflege im eigenen
Zuhause mit Zufriedenheitsgarantie.
Nur seriöse Anfragen.
. 0163/1465160, 0159/01493880

Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.. 0711 / 9354296

Handwerker

STELLENGESUCHE

Erf. Gärtner, Gestalt. ,Pflege, Teiche,
Terrassen, Wege, Roll/Rasen, Pflaster-
arb., Stellplätze, Baggerarb., Zäune,
Mauern u. m. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Reinigungskräfte

Welche Frau hat Lust 3 Tage im Mo-
nat zu arbeiten, Haushalt- und Pfle-
ge, Führerschein erforderlich.
. 07191-3729798

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
. 0178/7813143

Mitarbeiter im Lager und Verkauf
Die Vahldiek AG als süddeutschlands größtem Schnittblumengroßhan-
del sucht ab sofort einen Mitarbeiter für unsere Filiale auf dem Groß-
markt in Stuttgart. Faires Gehalt und Zulagen. Vollzeit, 5 Tage Woche. Be-
ginn morgens zwischen 2 und 3.30 Uhr. 2 Samstage im Monat nach Ab-
sprache gegen Ausgleich. Gerne auch motivierte Quereinsteiger. Wer-
den auch Sie Teil unserer Erfolgsgeschichte und melden sich noch heu-
te. Tel. 07142 787800, o.dense@blumen-vahldiek.de

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.. 0163 / 8320921

Entrümpelprofis bieten Umzüge,
Transporte, Entsorgung vom Dach
bis zum Keller. Tel. 01 57-35 70 10 13

Suche Putzstelle, Büros/Praxen/
Kehrwoche etc. in Stgt. & Umgebung.
. 0157 / 76447753 oder per Mail
/ josipposavec@yahoo.de

Erf. Gärtner sucht Gartenarbeit. Geh-
weg, Parkplatz, Hofeinfahrt pflastern,
Terrassen (Beton Pl. u. Holz), Hecke- u.
Baumschnitt, Mauer- und Zaunarbeiten,
komplett neue Gestaltung. Nebenbe-
schäftigung. Tel: 0157 - 35 26 32 85

Sanitärarbeiten u. Montage, Malerar-
beiten und tapezieren, Nebenbe-
schäftigung,. 0162 1616151

Hilfe für den Alltag gesucht:
Ich (w), 66J, suche eine zuverlässige,
geduldige Frau ab Mitte 50J, die mir
ca. 3 Std./Woche, bzw. nach Abspra-
che, in meinem Alltag hilft (S-West).
Zuschriften mit Telefon Nummer
erbeten.
/ unter ZZ208976 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Arbeite als Haushaltshilfe, Beglei-
terin für Einkäufe/ Arztbesuche,
Pflegekraft in Rems-Murr-Kreis und
Umgebung. Habe 20 Jahre Berufs-
erfahrung, bin engagiert u. freund-
lich. Muttersprache Deutsch.
Gerne melden unter 01728961217

Vertrieb / Verkauf

Gärtner sucht Nebenjob.
. 0176 - 25 24 74 88

Wir sind ein weltweit erfolgreicher
Premium-Hersteller für
Wärmetauscher, Lu昀琀kühler
und Klimageräte. Unsere Kunden
schätzen die außerordentlich
hohe Zuverlässigkeit und die
gleichbleibend hohe Qualität
unserer innova琀椀ven Produkte.
Für unsere Abteilung Einkauf suchen wir Sie als dynamischen und
durchsetzungsstarken

Einkaufssachbearbeiter (m/w/d)
in Vollzeit.

Ihr Aufgabengebiet:
• termingerechte Beschaffung von der Disposi琀椀on bis zur
Rechnungskontrolle

• Gewährleistung der Versorgungssicherung und -verbesserung
• interna琀椀onale Marktbeobachtung und -analyse
• Erschließung neuer Beschaffungsquellen
• selbständiges Führen der Preis- und Kondi琀椀onenverhandlungen mit
Vertragsabschlüssen

• Abs琀椀mmung der Bedarfe mit der Disposi琀椀on
• Abs琀椀mmung der technischen Anforderungen mit der Technik und dem
Verkauf

• Dokumenta琀椀on aller kaufmännischer und technischer Sachverhalte
• Reklama琀椀onsmanagement

Was Sie mitbringen:
• kaufmännische Berufsausbildung und technisches Verständnis
• relevante Berufserfahrung im Einkauf
• gute Englischkenntnisse in Wort und Schri昀琀
• zielorien琀椀erte Verhandlungsfähigkeit
• gute Kenntnisse in ERP-Systemen und MS-Office
• Teamfähigkeit und eigenverantwortliche, selbständige Arbeitsweise
sowie ein hohes Maß an Mo琀椀va琀椀on

Wir bieten Ihnen:
• interessante und vielsei琀椀ge Herausforderung in einem solide
aufgestellten Unternehmen mit überdurchschni琀琀lichem
Wachstumspotenzial

• langfris琀椀ge Festanstellung und die Chance, sich persönlich einzubringen
und beruflich weiterzuentwickeln

• angenehme Arbeitsatmosphäre in einem professionellen Team sowie
eine respektvolle und wertschätzende Unternehmenskultur

Wir bieten Ihnen herausfordernde Aufgaben, eine umfassende
Einarbeitung sowie ein partnerscha昀琀lich orien琀椀ertes Arbeitsklima.
Wenn Sie an unserem weiteren Erfolg maßgeblich teilnehmen wollen,
würden wir Sie gerne kennenlernen. Wir freuen uns auf
Ihre aussagefähige Bewerbung.

Walter Roller GmbH & Co
Lindenstrasse 27-31

70839 Gerlingen
Tel.: 07156 2001 -0

www.walterroller.de
bewerbungen@walterroller.de

Haus & Gartenhilfe sucht Nebenbe-
schäftigung. Zuverlässig und freund-
lich. Übernehme Hausreinigung und
Gartenarbeiten. Kontakt:
Armin Zahirovic,. 0176 / 23746206

Maler, Gipser, Trockenbauer, kompl.
Renovierungen, sucht Nebenbe-
schäftigung.. 0178 - 82 413 54

Frau aus Kroatien sucht 24-Std.-
Stelle, Erfahrung mit Demenz, Nicht-
raucherin, seriös, sofort frei. . 0157-
33 8000 94

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

2. Standbein für Steuerfachleute!
. 09632/9 22 91 20 Mo-Fr 8-18 Uhr
www.steuerverbund.de/standbein

Gärtner sucht Gartenarbeit aller Art.
(Nebenjob) Tel. 0152/04627558

Malerarbeiten, tapezieren, Abbruch-
arbeiten, Laminat u. Fliesen verlegen,
Nebenbeschäft.,. 0711 / 34159824

Kurierfahrer (m/w/d) auf Mini-Job-
Basis gesucht (Verdienst ca. 506
EUR). Für tägl. Beförderung v. Akten u.
interner Hauspost. Voraussetzung:
Fahrerlaubnis Klasse B, Fahrpraxis,
polizeiliches Führungszeugnis (kann
nachgereicht werden). Firmenfahrzeug
Caddyklasse, Arbeitszeiten: Mo - Fr
07.15 - 11.00 Uhr im wöchtentl. Wech-
sel. Bewerbungen per E-Mail an:
personal@mkd-kurier.de oder telefo-
nisch. 02421 / 496969

STELLENANGEBOTE

www.bundesimmobilien.de

Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben –Anstalt des öffentlichen Rechts –
Direktion Freiburg sucht für den Geschäftsbereich Facility Management am
Arbeitsort Stuttgart ab sofort, befristet bis voraussichtlich Februar 2028,
eine/einen:

Objektmanagerin/
Objektmanager (w/m/d)
(EG 10 TVöD Bund/A 10 BBesG, Kennung FRFM2318)

Nutzen Sie die Möglichkeit einer Onlinebewerbung über die zentrale
Bewerbungsplattform auf www.interamt.de unter der Stellen-ID 1373675.

Ihre vollständige Bewerbung (insbesondere mit Lebenslauf und Zeugnissen) sollte
bis spätestens 30. November 2025 eingegangen sein bei der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Direktion Freiburg
Hauptstelle Organisation und Personal
Stefan-Meier-Straße 72 • 79104 Freiburg
Frau Hauert, +49 761 55770-108

MitarbeiterIn für Zimmer-
reinigung (m/w/d) in TZ

gesucht!

'0711/4070500
www.ochsen-online.de

Medizinische Berufe

Seniorenbetreuung 24 Stunden,
auch stundenweise, mit Erfahrung:
Haushalt, Einkauf, Reinigung,
ab sofort. 0162/8879083

Polin mit Pflegeerfahrung u. guten
Deutschkenntn. sucht 24-Std.-Stelle
bei Senioren.. 0160-98663306

Erf. Handwerker sucht Arbeit, Flie-
sen legen, Bad, Sanitär und Altbau-
sanierung.. 0159 - 01 36 46 79

Weil deine Stadt alles hat.Wei

Jetzt die Online- & 
Lieferservices Ihrer lokalen
Fachgeschäfte nutzen!
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www.stuttgarter-wochenblatt.de

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von Meisterhand.
 

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz und kostenlose Informationsquelle.
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Von Eva Herschmann

Stuttgart. Die Eröffnungsveranstaltung 
am Mittwoch, 12. November, im Max-Eyth-
Saal im Haus der Wirtschaft Baden-Würt-
temberg (Willi-Bleicher-Straße 19) ist be-
reits ausverkauft. Zum Auftakt der 75. Stutt-
garter Buchwochen diskutieren der Schrift-
steller Ilija Trojanow und die Herausgeberin 
Nele Holdack über das Verhältnis von Litera-
tur und Macht 3 und darüber, was das ge-
schriebene Wort in einer Welt politischer 
Unsicherheit bewirken kann. Ein ernstes 
Thema zu Beginn der Jubiläumsauflage, die 
unter dem Slogan >Bücher können feiern< 
steht. Bis zum 30. November steigt das Lese-
fest in Stuttgart. Rund 150 deutschsprachige 
Verlage präsentieren Schwerpunkte aus 
ihrem literarischen Programm.

Der Stuttgarter Verleger Rolf Keller sowie 
die Stuttgarter Buchhändler Fritz Ifland und 
Justus Koch initiierten die erste Buchaus-
stellung im Gebäude des Landesgewerbe-
amts, dem heutigen Haus der Wirtschaft. 
Vom 27. August bis 23. September öffnete 
die Ausstellung >Buch, Presse und Ge-
brauchsgraphik Stuttgart 1949< ihre Pforten 
3 für eine reine Buchausstellung hatte die 
Zahl der Titel nicht ausgereicht. Gleich 1950 
fiel die Ausstellung das erste und einzige Mal 
aus 3 und war schon ein Jahr später als reine 
Buchausstellung wieder da. Neben der Prä-
sentation von Verlagsprogrammen gab es 
ein bescheidenes Rahmenprogramm, an 
dem vor allem regional bekannte Schriftstel-
lerinnen und Schriftsteller mitwirkten.

1956 wurden auf der >Großen Stuttgarter 
Buchausstellung<, wie die Veranstaltung 
nun genannt wurde, 115 Verlage und 7000 
Bücher präsentiert. Zehn Jahre später schaff-
te Stuttgart endgültig den Sprung von einer 
>Leistungsschau< für Verlage zu einem Kul-
turereignis. Seitdem gehört das Begleitpro-
gramm mit Lesungen, Podiumsdiskussionen 
und Vorträgen bekannter Persönlichkeiten 
fest dazu, wie ein Foto von 1967 zeigt, auf 
dem sich Ernst Bloch, Rudolf Augstein, Klaus 

Harpprecht und Hellmut Karasek in ange-
regtem Gespräch befinden.

Zum Jubiläum bieten die >Stuttgarter 
Buchwochen<, wie sie seit dem Jahr 1972 hei-
ßen und die der Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels und das baden-württembergi-
sche Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus veranstalten, mehr als 60 Lesun-
gen, Gespräche und Workshops mit promi-
nenten Gästen. Es gibt Sonderausstellungen 
mit preisgekrönten Werken, Bestsellern und 
anderen Preisträgern wie dem Deutschen 
Buchpreis oder dem >Spiegel<-Bestseller. 
Thematisch steht neben Krimi, Ratgeber und 
Politik auch Aktuelles im Fokus. Erstmals gibt 
es einen >Silent-Reading-Abend< (am 15. No-
vember) im Café Blattgold, dem Lesecafé der 
Buchwochen. Der Trend kommt aus den USA 
und erobert mittlerweile weltweit die Lese­-
gemeinden, die in entspannter Atmosphäre 
gemeinsam und gleichzeitig lesen 3 ganz 
still, aber verbunden durch Geschichten. 

Dem recht jungen Genre Romantasy ist 
der 14. November gewidmet mit Workshop, 

Talk und Signierstunde mit den 
Autorinnen Ava Reed, Marie Nie-
hoff und Julia Kuhn. Auch sonst
ist eine Menge los. >Darm mit 
Charme<-Autorin Giulia Enders 
spricht am 20. November über ihr 
neues Buch >Organisch<, Lutz 
Geißler vom Plötzblog teilt am 
15. November Tipps fürs perfekte 
Brot, Pater Anselm Grün sorgt am 
24. November für Momente der 
Ruhe, Jagoda Marini� und Win-
fried Kretschmann diskutieren am 
28. November über prägende Bü-
cher, und Denis Scheck serviert 
am 26. November seine ganz per-
sönlichen Weihnachtsempfeh-
lungen. Dazu gibt9s kreative Work-
shops und für Familien ein spe-
zielles Programm, unter anderem 
mit >Pippi Langstrumpf< und 
einem Spielenachmittag.

https://buchwochen.de/

Zum 75. Mal ein Fest der Bücher
Bei den Stuttgarter Buchwochen vom 13. bis 30. November präsentieren  150 deutschsprachige 

Verlage Schwerpunkte aus ihrem literarischen Programm 3 begleitet von Lesungen und Vorträgen. 

Zum Jubiläum bieten die Buchwochen mehr als 60 Lesungen, Gespräche und 
Workshops mit prominenten Gästen. Es gibt Sonderausstellungen mit preisge-
krönten Werken, Bestsellern und anderen Preisträgern. Foto: Lichtgut/Leif Piechowski

Was kann es Schöneres geben, als sich
einen Abend lang in die Welt der Wiener
Walzerseligkeit entführen zu lassen?Am7.
Januar macht die »Wiener Johann Strauß
Konzert-Gala« Station in Stuttgart.

Kendlinger dirigiert K&K
Philharmoniker

Atemberaubend schön, konzentriert,
präzise und meist ausverkauft – so liebt
das Publikum die Konzerte der K&K Phil-
harmoniker, die andiesemAbendunterder
LeitungvonMatthiasGeorgKendlingermusi-
zieren. Der charismatische Autodidakt ist

Gründer der K&K Philharmoniker und

VaterdiesermitübereinerMillionBesuchern
erfolgreichsten Strauß-Tournee seit Johann
Strauß selbst.

An der schönen
blauen Donau

Ob in Berlin, Stockholm, Kopenhagen,
in Paris oder im Goldenen Saal desWiener
Musikvereins – immer wieder bedankt sich
das Publikum mit Bravos und Standing
Ovations beim besten Tourneeorchester
Europas. Die »Wiener Johann Strauß
Konzert-Gala« wurde gleich mehrfach im
ZDF ausgestrahlt. Bemerkenswert ist, dass
die K&KPhilharmoniker zuhundert Prozent
privat finanziertwerden–ganzohneöffent-
liche Mittel. Dieses Konzert sprüht nur so
vorTemperamentundWienerCharme.Wer
sich rechtzeitig Karten sichert, denerwartet
ein unvergesslicher Abend.
Neben bekannten Strauß-Melodien

wie »An der schönen blauen Donau«
und dem »Sperl-Galopp«, erklingen tra-
ditionell auch Raritäten und große
Walzer wie »Dynamiden«, »Aquarellen«
und »Dorfschwalben aus Österreich«.
Natürlich immer dabei: der »Radetzky-
Marsch« von Strauß Vater. Zudem lässt
das K&K Ballett die Seelen ein Stück höher
fliegen.Was will manmehr?

alle bek. VVK-Stellen
und über www.kkphil.at
Nutzen Sie den 4 für 3 Rabatt.

& 01806 / 3344 5543
(0,20 €/Anruf inkl. MwSt.)

Dirigent Matthias Georg Kendlinger
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KARTEN

AUCH IM VERKAUF

Wiener Walzerklänge
K&K Philharmoniker gastieren am 7. Januar in der Liederhalle Stuttgart

Die K&K Philharmoniker – hier bei ihrem letzten Konzert im Wiener Musikverein.

Im Kreis der Familie –
und doch nicht dabei?

ANZEIGE

Diese GEERS Fachgeschä昀琀e werden betrieben von der Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Kennen Sie das? Beim Familien-
essen wird es laut, alle erzählen
durcheinander – und Sie merken,
dass Sie Mühe haben, alles mit-
zubekommen. In Gesprächen im
Freundeskreis müssen Sie ö昀琀er
nachfragen und der Fernseher ist
etwas lauter als früher. Dann kann
der Grund ein schlechter werden-
des Gehör sein. Damit sind Sie
nicht allein: Schätzungen zufolge
haben über 6 Millionen Menschen
in Deutschland einen unversorg-
ten Hörverlust – viele, ohne es
richtig zu bemerken.
Hörverlust beginnt häu昀椀g mit Ver-
ständnisproblemen.Besonders jetzt,
wo Weihnachten vor der Tür steht,
ist der perfekte Zeitpunkt, etwas
für gutes Verstehen zu tun. Denn
wenn Sie jetzt starten, können
Sie bis Weihnachten schon wieder
voll dabei sein – beim Lachen, beim
Erzählen, beim Musikhören. Ein
schönes Geschenk – nicht nur für
Ihre Lebensqualität, sondern auch
für Ihre Familie.
So werden die Feiertage zum Fest.

, erklärt Julia Marschallek,
Hörakustikmeisterin bei GEERS.
Stellen Sie jetzt mit den Services von
GEERS sicher, dass Sie rechtzeitig
zum Fest Ihre Liebsten gut hören:
• Kostenloser Hörtest und indivi-

duelle Beratung durch geschulte
Spezialist:innen.

• Unverbindliches Probetragen
modernster Hörgeräte in Ihrem
Alltag.

• Innovative Hörgeräte in allen
Preisklassen – klein, dezent
und technisch auf dem neuesten
Stand.

• Die Krankenkasse übernimmt
bei einemHörverlust bis zu 1.482
Euro und es gibt sogar Hörgeräte

zum Nulltarif*. Die Abwicklung
übernimmt GEERS für Sie.

• Und das Beste: Bei GEERS ge-
hen Sie kein Risiko ein. Mit der
Bestpreis-Garantie zahlen Sie
garantiert nie zu viel, und dank
Zufriedenheits-Garantie sind Sie
abgesichert, falls Ihre Hörlösung
nicht Ihre Erwartungen erfüllt.**

• Ihre Begleitung ist natürlich bei
jedem Besuch herzlich willkom-
men, weil man wichtige Schritte
am besten zusammen geht.

Das beste Geschenk für Ihre
Hörgesundheit. Nutzen Sie die
Gelegenheit jetzt – machen Sie noch
vorWeihnachten in nur 15 Minuten
Ihren kostenlosen Hörtest bei
GEERS. Sollten unsere Expert:in-
nen dabei Au昀昀älligkeiten feststel-
len, beraten sie Sie gerne unverbind-
lich zu individuell passenden
Hörlösungen. Damit erleben Sie die
Feiertage mit all ihren schönen
Klängen. Denn gutes Hören verbin-
det – besonders zurWeihnachtszeit.
Am besten, Sie vereinbaren gleich
einen Termin auf geers.de/termin

Gutschein für Ihren
GEERS Gratis-Hörtest.
• Termin vereinbaren

• Gutschein mitb

• Ergebnis in nur
15 Minuten erh l

* Gegen Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Sofern Sie gesetzlich krankenversichert und nicht zuzahlungsbefreit sind, fällt eine
gesetzliche Zuzahlung von 10 € je Gerät zugunsten Ihrer Krankenversicherung an. Privatpreis: 741€ je Hörgerät.

** Weitere Infos zu unseren GEERS Garantien 昀椀nden Sie hier: www.geers.de/garantien

 Gutschein mitbringen 

 Ergebnis in nur 
15 Minuten erhalten 

Code für
Fachgeschäft

Oder vereinbaren Sie bequem Ihren
Wunsch-Termin online auf geers.de/termin:

Besuchen Sie uns in einem Fachgeschä昀琀
in Ihrer Nähe:
1. Kirchheimer Straße 61,

70619 Stuttgart,
Tel.: 0711 47059604

2. Sigmaringer Straße 4,
70567 Stuttgart,
Tel.: 0711 7196213

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Lokal verwurzelt:  

Engagement, das verbindet.

MIETGESUCHE

Sie haben ein Zimmer zu vermieten?

Internationale Studierende
suchen dringend ein Zuhause
internationals@ua.uni-hohenheim.de

Telefon 0711 459-23031 IHR ZIMMER
KANN ZUKUNFT
SCHAFFEN

70 Jahre Stuttgarter Wochenblatt8.11.2025
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Stuttgart. Wenn in Stuttgart wieder bunte 
Laternen leuchten, Kinder singen und Fami-
lien an die Geschichte von St. Martin denken, 
ist auch er wieder dabei: Gerhard Müller vom 
Ponyhof Müller in Denkendorf. Seit mehr als 
drei Jahrzehnten begleitet der 68-Jährige mit 
seinen Pferden und Reitern zahlreiche Mar-
tinsumzüge in der Region und verkörpert 
mancherorts auch selbst den heiligen Martin 
hoch zu Ross. >Es ist mir wichtig, dass diese 
Tradition weiterlebt<, sagt Gerhard Müller. 
In diesem Jahr sind es rund 15 Einsätze in 
Stuttgart und Umgebung für den Ponyhof.

Was nach Routine klingt, ist jedes Mal 
eine kleine logistische Meisterleistung: Stre-
cken müssen geplant, Pferdeanhänger koor-
diniert und Reiter eingeteilt werden. Die Ge-
meinden zahlen nur einen überschaubaren 
Kostenbeitrag, erzählt Müller. >Für mich ist 
das eine Herzensangelegenheit.< Als kleines 
Dankeschön lädt das Ehepaar Müller nach 
den Umzügen alle Helfer  zum gemeinsamen 
Martinsgans­essen in die Reiterstube ein.

In seiner Heimatgemeinde in Heumaden 
kennt man Müller nicht erst seit seinen Auf-
tritten als heiliger Martin. Hier war er einst 
Ministrant und spielte Orgel in St. Thomas 
Morus. In diesem Jahr findet in Heumaden 
der 35. Martinsritt am 8. November (16.30 
Uhr auf dem Dorfplatz) statt, gemeinsam
organisiert von  katholischer und evange­-
lischer Kirchengemeinde. Der Umzug wird 
begleitet von Feuerwehr, Posaunenchor so-
wie vielen Vereinen vor Ort.

In Sillenbuch laden die Kirchengemeinde 
St. Michael und die Kita Wirbelwind am 
Dienstag, 11. November, 17 Uhr, in die Kir-
che. Nach dem Schattenspiel folgt der  Later-
nenumzug mit St. Martin auf dem Pferd, das 
natürlich vom Ponyhof Müller kommt. >Es ist 
einfach toll, wenn ein echtes Pferd dabei ist<, 
sagt Diakon Florian Schuberth. >Für die Kin-
der ist das beeindruckend. Ich erinnere mich 

selbst noch daran, wie ich als Kind dachte, ich 
hätte den echten St. Martin vor mir.<

Bis vor drei Jahren ritt Gerhard Müller auf 
seinem treuen Haflinger Amoresko. >Er hat 
die Martinsritte geliebt<, erinnert sich der 
Ponyhof-Betreiber.  Heute übernehmen an-
dere Pferde die Rolle, alle bestens trainiert 
und an Menschen, Lärm und sogar Feuer ge-
wöhnt. >Unsere Tiere kommen bei Turnie-
ren, Kutschfahrten auf Festen, Pferdeshows 
und auf dem Ponyhof zum Einsatz. Sie kann 
wirklich nichts mehr schocken.< Wenn nach 
dem Umzug Kinder für ein Erinnerungsfoto 
aufs Pferd dürfen, sind das häufig für die 
Kleinen, aber auch Müller selbst die schöns-
ten Momente. >Das Leuchten in den Augen 
der Kinder ist einmalig.< red

>Leuchten in den Kinderaugen  ist einmalig<
Seit mehr 30 Jahren prägt der 

Ponyhof Müller viele Stuttgarter 
Martinsumzüge.

Samstag, 8. November:  16.30 Uhr in Heu-
maden (St. Thomas Morus);  17 Uhr Giebel 
(Gemeindehaus Salvator);  17.30 Uhr Bad 
Cannstatt (St. Rupert). 

Sonntag, 9. November: 17 Uhr Feuerbach 
(von St. Josef  zur Stadtkirche St. Mauritius); 
17 Uhr Mönchfeld (von der Veitskapelle zur 
Kirche St. Johannes Maria Vianney).

Dienstag, 11. November: 17 Uhr Sillen-
buch (St. Michael);  17 Uhr Zuffenhausen (St. 
Antonius); 17  Uhr Vaihingen (Christus Kö-
nig);  17 Uhr Obertürkheim (St. Franziskus, 
von der Grundschule geht es zum Haus am 

Weinberg);  17 Uhr Hedelfingen (St. Markus, 
Treffpunkt ist am KiFaZ); 17 Uhr Stuttgart-
West (St. Elisabeth,  auf dem Bismarckplatz);  
17 Uhr Bad Cannstatt (Liebfrauen);  17 Uhr 
Möhringen (St. Hedwig);  17.30 Uhr Weilim-
dorf (von der Kirche St. Theresia geht es zur 
Wolfbuschschule);  18 Uhr Heslach (St. Jo-
sef);  18 Uhr Gaisburg (Herz Jesu, im Klin-
genbachpark). 

Mittwoch, 12. November: 18 Uhr Hofen
(St. Barbara). 

Freitag, 14. November: 16.30 Uhr Bad 
Cannstatt (St. Peter). 

Martinsfeiern in Stuttgart

Gerhard Müller steigt auch selbst jedes Jahr als heiliger Martin aufs Pferd. Für ihn ist das eine >Herzensangelegenheit<. Foto: Stadtdekanat

Heidi Sand entführt in die 
Welt des Höhenbergsteigens
S-Degerloch. Die Bergsteigerin und Künst-
lerin Heidi Sand ist am Donnerstag, 13. No-
vember, 18 Uhr, zu Gast im  Helene-Pfleide-
rer-Haus in Degerloch. Sand nimmt an die-
sem Abend das Publikum mit auf  ihre Expe-
ditionen und entführt es auch anhand von 
Bildern und Filmen in die  Welt des Höhen-
bergsteigens. Neben den schönen Momen-
ten erzählt sie auch über Rückschläge und 
die gefährliche Seite des Bergsteigens. Im 
Anschluss wird Heidi Sand über ihren Beruf 
als Bildhauerin berichten.  red

>Airport Sunday< 
auf den Fildern
Leinfelden-Echterdingen. Am Sonntag, 
9. November, findet am Flughafen Stuttgart 
auf den Fildern von 10 bis 17 Uhr der >Air-
port Sunday< im öffentlichen Bereich der 
Terminals statt. Auf Besucher und Ausflügler 
warten  Mitmachaktionen und Gewinnspiele, 
Aktionen für Kinder sowie besondere  Shop-
ping- und Gastroangebote. Im Besucher-
zentrum >Skyland< im Terminal 3 gibt es ab 
13 Uhr bei Vorträgen von Reiseveranstaltern 
Gelegenheit, sich in Sachen Urlaub schlau 
zu machen. In  Wolke 7 auf der Terrasse gibt 
es Glühwein, Waffeln und Bratwurst.  red 

Herbstbasar in  
der Gutenhalde
Filderstadt. Die  Waldorfschule Gutenhal-
de in Bonlanden lädt  am Sonntag, 9. No-
vember, von 11 bis 17 Uhr, zu einem Herbst-
basar. Angeboten werden  Gefilztes, Ge-
stricktes, Genähtes und Getöpfertes, Gebäck 
und Eingemachtes, Honig, Pralinen, Kerzen, 
Edelsteine, Transparentbilder, Wolle-Ver-
arbeitung, Antiquitäten und vieles mehr. 
Auch kulinarisch ist die Palette groß. Und es 
wird zu Aktivitäten eingeladen: Sandbilder 
gestalten, Zwergenreiche basteln, Kerzen 
ziehen, Lebkuchen verzieren sowie Kreativ-
angebote in der Holzwerkstatt, der Lichter-
stube und beim Kränzebinden.  red

Kurz berichtet

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Perfektes Duo behandelt Gelenkschmerzen natürlich von innen und außen

Starkes Duo
bei Gelenkschmerzen

Stark gegen
den Schmerz,

sanft zum
Körper!Körper!

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen
von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Tropfen
(PZN 13588561)

Rubaxx
Schmerzgel

(PZN 18709526)

Im Kampf gegen Gelenk-
schmerzen setzen zahlrei-

che Verbraucher auf die
Apotheken-Qua litäts-
marke Rubaxx! Rubaxx

Arzneitropfen und Rubaxx
Schmerzgel (rezeptfrei) bil-

den zusammen eine ideale
Kombination, um rheumati-
sche Gelenkschmerzen wirk-

sam von innen und außen
zu behandeln.

Gelenkschmerzen
zählen zu den größten
Volkskrankheiten in
Deutschland: Millio-
nen Menschen leiden
sogar chronisch da-

runter. Immer mehr
Schmerzgeplagte ver-
trauen auf die wirksame
Rubaxx-Kombination

von innen und außen.
Rubaxx Arzneitropfen
für die orale Einnah-
me in Kombinati-
on mit dem Rubaxx
Schmerzgel zur geziel-

ten äußerlichen Behand-
lung der rheumatischen

Schmerzen.

Besonderer Arzneisto昀昀
überzeugt

Forscher entdeckten in
Nord- und Südamerika einen
besonderen Arzneisto昀昀, der
die Kriterien einer wirksamen
Schmerzbekämpfung erfüllt:
Rhus toxicodendron! Die-
ser Arzneisto昀昀 wirkt nicht
nur schmerzlindernd bei
rheumatischen Schmerzen
in Gelenken, Muskeln, Sehnen
und Knochen. Auch bei Folgen
von Verletzungen und Überan-
strengungen verscha昀� er Lin-
derung. In der Kombination von
Tropfen und Gel wirkt Rhus to-

xicodendron gezielt von innen
und außen gegen den Schmerz!

Wirksamkeit kombiniert mit
guter Verträglichkeit

Rubaxx Tropfen und das
Rubaxx Schmerzgel bieten in
Kombination wirksame Hilfe aus
der Natur. Schwere Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Dank der guten Ver-
träglichkeit ist Rubaxx auch für
die Anwendung bei chronischen
Schmerzen geeignet.

Vorteile in Wirkung und
Anwendung

Rubaxx Arzneitropfen können
individuell und je nach Stärke

der Schmerzen dosiert werden.
Durch die Darreichungsform
als Tropfen wird der Wirksto昀昀
direkt über die Schleimhäute
aufgenommen und kann sei-
ne schmerzlindernde Wirkung
ohne Umwege entfalten. Wäh-
rend die bewährten Rubaxx
Arzneitropfen Gelenkschmerzen
von innen bekämpfen, ist Rubaxx
Schmerzgel für die praktische
und gezielte Behandlung der be-
tro昀昀enen Stellen von außen ge-
eignet. Zusammen bilden sie eine
ideale Kombination zur Bekämp-
fung schmerzender Gelenke!

Rubaxx Tropfen und Rubaxx
Schmerzgel sind rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich.

Im Kampf gegen Gelenk-
schmerzen setzen zahlrei-

che Verbraucher auf die 
Apotheken-Qua litäts-
marke Rubaxx! Rubaxx 

Arzneitropfen und Rubaxx 
Schmerzgel (rezeptfrei) bil-

den zusammen eine ideale 
Kombination, um rheumati-
sche Gelenkschmerzen wirk-

sam von innen und außen 
zu behandeln.

trauen auf die wirksame 
Rubaxx-Kombination 

von innen und außen. 
Rubaxx Arzneitropfen 
für die orale Einnah-
me in Kombinati-
on mit dem Rubaxx 
Schmerzgel zur geziel-

ten äußerlichen Behand-
lung der rheumatischen 

Schmerzen.    

Medizin ANZEIGE
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2500.-
S FA TAUSCHPRÄMIE

FÜR IHR ALTES SOFA

ERHALTEN SIE JETZT BIS ZU

*

UBILÄUMS
RABATT*

10%
NUR FÜR KURZE ZEIT!

Ausgenommen

in der Werbung

angebotene
Ware.

HPRÄ

JU
1

ZUSÄTZLICH

WIR FEIERN MIT

UND GRATULIEREN ZU 70 JAHREN

STUTTGARTER WOCHENBLATT!

35 JAHRE MULTIPOLSTER • DAS JUBILÄUM • 70 JAHRE STUTTGARTER WOCHENBLATT

Multipolster GmbH & Co. Handels KG, 09217 Burgstädt

Deutschlands größter Polstermöbelspezialist – www.multipolster.de

SEIT 35 JAHREN
BESTER SERVICE
UND EXTRA
VORTEILE!*
• INDIVIDUELLE BERATUNG
UND PLANUNG

• ABBAU
• MITNAHME
• UMWELTGERECHTE
ENTSORGUNG AM
LIEFERTAG

M
P-
44

-2
5.
Al
le
Pr
ei
se

si
nd

W
er
be
-/
Ak
tio
ns
pr
ei
se
,g

el
te
n
fü
rd

ie
ab
ge
bi
ld
et
e
Fa
rb
e/
Be

zu
g/
Fo
rm

at
io
n
un
d
ve
rs
te
he
n
si
ch

al
s
Ab

ho
lp
re
is
e
oh
ne

De
ko
ra
tio
n
un
d
Ki
ss
en
.A

lle
ge
ze
ig
te
n
Al
te
rn
at
iv
en

si
nd

zu
m

in
di
vi
du
el
le
n
Pr
ei
s
er
hä
ltl
ic
h.

Al
le
M
aß
e
si
nd

ca
.-
M
aß
e.
Te
ch
ni
sc
he

Än
de
ru
ng
en
,F
ar
ba
bw

ei
ch
un
ge
n
un
d
Irr
tü
m
er

vo
rb
eh
al
te
n.

hu
ep
er
.d
e

MP-44-25

Stuttgart Waiblingen Stuttgarter Straße 130-143, neben Bosch •
Stuttgart-Vaihingen Schwabenplatz 1 (SchwabenGalerie)

*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen eine Tauschprämie von bis zu 25% und zusätzlich 10% Jubiläumsrabatt beim Kauf einer neuen Garnitur. Die Prämie wird sofort beim Kauf einer neuen Garnitur, abhängig vom Kaufvertragswert, in Abzug gebracht.
Beim Kauf ab € 1000.- gibt es € 250.- geschenkt; ab € 2000.- € 500.-; ab € 3000.- € 750.-; ab € 4000.- € 1000.-; ab € 6000.- € 1500.-; ab € 8000.- € 2000.-; ab € 10000.- gibt es sogar € 2500.- geschenkt. Der Jubiläumsrabatt wird nach Abzug der Tauschprämie
abgezogen. Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle Artikel, die in unseren Prospekten oder Anzeigen beworben werden, sowie mit TOP PREIS und Dauertiefpreis ausgezeichnete Artikel. Weiterhin ausgenommen sind bereits reduzierte Ausstellungsstücke und
Modelle der Marke VON WILMOWSKY und KOINOR. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Prämien oder Aktionen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. (Aktion wird gegebenenfalls verlängert). Gültig bis 22.11.2025




